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Einsteigen und wohlfühlen:
Der Forthing 5 EV –
Jetzt neu in Hofgeismar!

Kaufpreis

39.990,– €*

(*exkl. Überführungskosten) Kaufpreis exkl. Überführungskosten: 39.990,– €
Nettodarlehensbetrag: 34.307,41 €
Anzahlung: 5.682,59 €
Effektiver Jahreszins: 5,83 %
Sollzins p. a.: 5,99 %
Gesamtdarlehensbetrag: 41.146,50 €
Laufzeit: 48 Monate
Schlussrate: 21.994,50 €
Monatliche Rate: 399,– €

DFM Forthing 5 EV: Energieverbrauch (kombiniert): 18,2 kWh/100 km; CO2-Emis-
sionen (kombiniert): 0,0g/km; Energiekosten bei 15.000 km Jahresfahrleistung:
851,76 EUR/Jahr; Kraftfahrzeugsteuer: 0,00 EUR/Jahr; CO2-Kosten über die
nächsten 10 Jahre in (15.000 km/Jahr): 0,00 EUR; CO2-Klassen: (kombiniert) A;
elektrische Reichweite: 371 km – Fracht-/Überführungskosten: 1.180,– €.

Voll
elektrisch

399,–€
mtl.

Zulassungsservice
Grebenstein

Zuverlässig & kompetent!
ZULASSUNGSDIENST

KFZ An- und Abmeldung
Kurzzeitkennzeichen
Ausfuhrkennzeichen
KFZ-Schilderverkauf
Telefon 05674 7468620
Mobil/ 0172 5738936

Hofgeismarer Str. 46
34393 Grebenstein

info@zulassung.plaza-auto.de
Öffnungszeiten:

Mo.–Fr. 9.00–17.00 Uhr

zulassung.plaza-auto.de

ZOLL
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KURZZEIT
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01
21

ZULASSUNG
4

FEINSTAUB

SAMSTAG — SAMSTAG
10.01.26 — 17.01.26
Angebot gilt nach Gutscheinvorlage vor der Bestellung.
Bei Bestellung von 2 Hauptgerichten ist das günstigere/gleich-
wertige geschenkt! Zu jedem Gericht muss mindestens ein Getränk
bestellt werden. Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar.
Gutschein gilt für Gerichte bis 20 € und nicht außer Haus.

Am Hohlen Weg 1
34369 Hofgeismar
Tel.: 05671.2639
www.moebel-engelhardt.com

Mo.–Fr. 8.00–18.00 Uhr, Sa. 9.30–13.00 Uhr
Mittagspause Mo.–Fr. 13.00–14.30 Uhr

TN87 | Behagliche Küchenatmosphäre. Das frische Fjord-
blau der Fronten gibt den Ton an und bietet auf Anhieb
Geborgenheit. Maße ca. 332 + 305 cm.
Inklusive: Einbaubackofen JUNKER JF4677063, schwarz,
EEK* A+ // Mikrowellen-Kompaktbackofen JUNKER
JC4119961, schwarz // Induktions-Kochfeld mit Kochfeld-
abzug BORA GP4U // Kühl-/Gefrierkombination JUNKER
JC86CCSE0, EEK* E // vollintegr. Geschirrspüler JUNKER
XXL JB65X02HUE, EEK* D // Einbauspüle ELLECI FLAT
105, AUS KERATEK®PLUS, schwarz // Armatur GESSI Delia
Semi-Pro, mit Brause, schwarzmatt.

Einbaubackofen Geschirrspüler Kühl-/Gefrierkombination

XL
ARBEITS-
HÖHE

ab 2.999.-
34396 Lieb enau-Haueda

Telefon 05676 9 89 128
34396 Lieb enau-Haueda

teamdudeck.de
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WOLFHAGEN

Wolfhagen–WieesumdieZu-
kunftdesNahkaufs inderBurg-
grund inWolfhagenbestellt ge-
wesenwäre,wennerdenMarkt
nicht übernommen hätte, dar-
über kann Mehmet Han Teke
nurspekulieren.Möglicherwei-
se hätte dann eine Schließung
im Raum gestanden. Doch nun

kommtesanders:Tekehatzum
1. Januar den Nahkauf über-
nommen, den bis dahin Elke
Schulze und Sebastian
Rupprecht als Inhaber geführt
haben. Aus gesundheitlichen
Gründenschaltendiebeidenei-
nen Gang zurück, geben den
Standort inWolfhagen auf und
konzentrieren sich nur noch
auf ihrenMarkt inKassel.
Der 25-jährige Mehmet Han

Teke kommt aus der Branche.
Seit Juni 2022 ist der selbststän-
dige Kaufmann Inhaber des
Nahkaufs inHarleshausen.Den
Supermarkt, der hinsichtlich
der Größe vergleichbar ist mit
dem Geschäft in Wolfhagen,
hatte zuvor sein Großonkel ge-
führt. Bereits als Jugendlicher
hatte er seinemOnkel über die
Schulter schauen und viel vom
Geschäftslebenfürsichaufneh-
men können. Seit einiger Zeit
beschäftige er sichmit demGe-
danken zu expandieren. Und
dann habe sich im Gespräch
mit den Kollegen aus Wolfha-
gen eine Chance ergeben. Da
habeerzugegriffen.
Und Teke hat Pläne: Somöch-

te er zunächst das Gebäude auf
dem Parkplatz aktivieren und
als das nutzen, was es früher
schon einmal war – als Geträn-
kemarkt. Die Immobilie soll
modernisiert werden und der
Eingangsbereich „um die Ecke
wandern“. ImErgebniswürden
sichdieEingängedesGetränke-
marktes und des Hauptgebäu-
des gegenüber liegen. Teke
möchtedasGetränkesortiment
erweitern, wofür ermehr Platz
benötigt. Er investiert in neue
Regalsysteme und stattet den
Marktmiteinerkundenfreund-
lichen Beleuchtung aus. Künf-
tig wird es auch einen Automa-
ten fürdie Leergutannahmege-
ben.
Im Sommer nimmt sich der

25-Jährige das Hauptgebäude

vor. „Ich drehe den Markt ein-
mal auf Links.“ Die Decke wird
erneuert, die Regale werden
ausgetauschtundenergieeffizi-
ente Kühlsysteme aufgestellt.
Erneuertwird auch das Kassen-
system. „Mein Ziel ist es, dass
sich die Kunden wohlfühlen“,
sagt Teke.Underweiß, dassdas
ohne ein Investment nicht
funktioniert. Deshalb steckt er
450.000 Euro in den Standort,
andembereits seit1993Lebens-
mittel und Produkte des tägli-
chen Bedarfs verkauft werden.
Die Bäckerei Plücker werde im
Supermarkt bleiben, mit der
Fleischerei Döring führe er der-
zeitGespräche.

Der Markt habe ein großes
Einzugsgebiet. Teke möchte
den Nahkauf so verändern,
dass die Kunden gerne zu ihm
kommen.ErmöchtedieAttrak-
tivitätdesVollsortimentersstei-
gern. Nur so, sagt Teke, gelinge
es ihm, mehr Kunden anzu-
sprechen, den Umsatz zu stei-
gern und dann auch die Zahl
der derzeit 14 Beschäftigten –
davon viele Teilzeitkräfte – zu
erhöhen.MitderEröffnungdes
neuen Getränkemarktes wür-
den bereits die ersten beiden
neuenJobsgeschaffen.
Besonders am Herzen liegen

dem zweifachen Familienvater
regionale Produkte. In seinem

Markt inHarleshausen arbeitet
er mit mehr als 25 regionalen
Lieferanten zusammen. Die
Heimathabeviel zubieten:Kaf-
fee, Wurst, Eier, Käse, Nudeln,
Öle, Säfte. Im Frühjahr habe er
Erdbeeren vom Obstanbauer
Klemme im Sortiment und an
Ostern biete er die Kräuter ei-
nes heimischen Erzeugers an.
Dieses Konzept möchte er auf
den Markt in Wolfhagen über-
tragen.
Er wolle verstärkt auf Kun-

denwünsche eingehen. Im ers-
ten Jahr werde er regelmäßig
vor Ort sein. „Ich bin das Ge-
sicht des Marktes und möchte
ansprechbar sein“, sagt der jun-

ge Chef. Analog zum Super-
markt inHarleshausenmöchte
er auch für den Nahkauf in der
Burggrund einen Lieferservice
etablieren. Gewerbliche und
private Kunden können ihre
Bestellungen per E-Mail oder
Anrufabgebenundbekommen
die Ware geliefert. Innerhalb
derKernstadtkostetderService
sieben Euro, für Kunden in den
StadtteilenzehnEuroproLiefe-
rung - egal, ob drei Wasserkis-
ten unters Dach geschleppt
werden müssen oder im Keller
deponiert werden. Auch kön-
nen sich Kunden ihre im Ge-
schäft gekauften Produkte lie-
fern lassen. ANTJE THON

Attraktiver, moderner, kundennäher
Mehmet Han Teke hat den Nahkauf in Wolfhagen übernommen und investiert 450.000 Euro

MehmetHan Tekehat zum1. Januar denNahkauf imBurggrund inWolfhagenübernommen.
Er will 450.000 Euro in die Modernisierung des kleinen Supermarktes investieren.

FOTO: ANTJE THON



Zahlreiche weitere Objekte und Informationen finden Sie unter www.dsw-immobilien.de!

VERKÄUFE
34388 TRENDELBURG-DEISEL (532)
WOHNHAUS MIT GARAGEN U. GRÜNFLÄCHE
1.385 m² Grdst., Hauptgebäude m. Längsdiele u. 5 ZKB (ausbaufäh.) sowie mass.
Erweiterungsbau m. 2 Garagen im EG u. 2 ZKB/WC im OG, Flüssiggas-ZH, Holz-Iso-
Fenster, Rollläden, EBK, alles sof. frei. Wegen Denkmalschutz kein Energieausweis
erforderlich. 150.000,– €

zzgl. jeweils 2,975 % Verkäufer- u. Käuferprovision inkl. MwSt.

37688 BEVERUNGEN-HAARBRÜCK (535)
EINFAMILIENHAUS MIT GR. WERKSTATT
849 m² Grdst., Whg. m. 6 Zi., 2 Kü., 2 Bädern üb. 2 Etagen u. Balkon, ZH, EBK,
div. Werkstatt- u. Lagerräume mit viel Platz, EBA 355,8 kWh/(m²a), Kl. H, Heiz-
öl/Stückholz, Bj. 1908/2011, Garage, Stellplatz. Alles sof. für den Käufer frei!

119.000,– €
zzgl. jeweils 2,975 % Verkäufer- u. Käuferprovision inkl. MwSt.

Wir suchen für vorgemerkte
Kunden Ein- und Zweifamilien-
häuser sowie Eigentumswohnun-
gen in Hofgeismar, Grebenstein,
Immenhausen, Trendelburg und
Bad Karlshafen.
Wir freuen uns über Ihre Nach-
richt und sichern eine sorgfältige,
diskrete Bearbeitung Ihrer Ange-
legenheit zu!

Reiner Domes
Marktstraße 4 • 34369 Hofgeismar
Telefon 05671-5200 + 5300
info@dsw-immobilien.de
www.dsw-immobilien.de
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Kassel – Nach langer Vorberei-
tung undmehreren Rückschlä-
genhabenRonjaHoyer (41) und
Oliver Breiding (42) auf dem
Kutschbock Platz genommen.
Das Paar hat vor fünf Jahrenda-
mit begonnen, einen Business-
plan für einen gewerblichen
Kutschbetrieb in Kassel zu
schmieden. Nachdem ihnen ei-
ne kranke Stute gestorbenwar,
wurde das Projekt zwischen-
zeitlichausgebremst.
Während die Logopädin

schon vorher als Reiterin in
Kontaktmit Pferdenwar, hatte
der Elektriker bis dato mit der
Pferdewelt nichts amHut. Dies
sollte sich ändern. Beide haben
indenvergangenenJahren ihre
gewerblichen Kutschenführer-
scheine gemacht, sich zwei
Kaltblüter, eine Kutsche und
Zweispänner-Geschirr gekauft
undwollennunmit ihrer „Mär-
chenwaldkutsche“ starten. Es
ist nach etlichen Jahrenwieder
der erste Betrieb, der Kutsch-
fahrtenabKasselanbietet.
Ganz neu sind die romanti-

schen Kutschfahrten im Ha-
bichtswald aber nicht. Der vor
sechs JahrenverstorbeneKasse-
ler Hotelier Hans-Ludwig Fi-

scher hatte mit seiner Kutsche
in früheren Jahren die Gäste
des Waldhotels Elfbuchen be-
fördert. Hoyer und Breiding
wollen aber nicht nur die Gas-
tronomiebetriebe (Elfbuchen,
Herbsthäuschen, Grimm-Hüt-
te) ansteuern, sondern sind für
viele Wünsche ihrer Gäste of-
fen. Im Firnsbachtal, an der
Hessenschanze, zumBismarck-
turmundbis zumSilbersee sei-
en Kutschfahrten möglich.
Auch in der Dönche seien viele
Wege mit der Kutsche befahr-
bar. Um die Befahrbarkeit zu
prüfen, ist das Paar in den ver-
gangenenMonaten vielmit der
Kutsche unterwegs gewesen.
Lediglich für Fahrten im Berg-
park sei eine Sondergenehmi-
gungerforderlich.
Die Fahrgäste könnten nach

vorheriger Absprache an ver-
schiedenen Orten aufgenom-
men werden, so Hoyer. Maxi-
malachtErwachseneundeven-
tuellnochzweiKinder– jenach
Alter – haben auf der Kutsche
Platz. Bis zu vier Stundenkönn-
ten die Touren (150 Euro pro
Stunde) dauern. „Danach brau-
chen die Pferde eine Pause“,
sagt Hoyer. Die beiden Tiere –

Caruso ist ein österreichischer
Noriker und Charlie ein Rhei-
nisch-Deutsches Kaltblut – sei-
enaberkräftigundausdauernd
genug, um die Steigungen im

Habichtswald zu bewältigen.
Die Römer hätten die alte Pfer-
derasse Noriker schon in den
Alpen genutzt, erzählt Brei-
ding.

Der neue Job als Kutscher ist
mit viel Arbeit verbunden. Die
Pflege der beiden Kaltblüter,
die imMarbachsgraben auf der
Weide stehen, sowie die War-
tung der Kutsche sind zeitauf-
wändig. Weil Hoyer und Brei-
dinghauptberuflich als persön-
licheAssistentenvonbehinder-
ten Menschen beim Verein Fab
arbeiten und sie sich neben
ihren drei Kindern auch um
zwei Hunde und Hühner küm-
mern, bleibt wenig Zeit für
Zweisamkeit. Die flexiblen Ar-
beitszeiten beim Fab böten
aber den Vorteil, dass sie die
Kutschfahrten nach Absprache
auchunterderWocheanbieten
könnten.
Wer vor Weihnachten noch

nach einer kurzfristigen Ge-
schenkidee sucht, kann für die
„Märchenwaldkutsche“ auch
einen Gutschein erwerben.
Weil die Internetseite (mär-
chenwaldkutsche.de) erst in
den nächsten Tagen online
geht, ist eine Kontaktaufnah-
meaktuellnurüberdasTelefon
möglich.

Kontakt:0176/ 70641250
BASTIAN LUDWIG

Sie bringen ihren Traum ins Rollen
Logopädin und Elektriker starten Kutschbetrieb in Habichtswald und Dönche

Auch in der Dönche unterwegs:Hier steht dieMärchenwaldkutschemit Oliver Breiding und Ronja Hoyer imHutewald an der
Konrad-Adenauer-Straße. FOTOS: BASTIAN LUDWIG

Testeten das neue Angebot: Carl Weidinger nahm mit seinen
Kindern, seiner Nichte und seinem Neffen in der Kutsche
Platz



Weitere Artikel der Serie LUCKY FRIENDS erhältlich u. alle abgeb. Artikel mit weiteren Motiven verfügbar.

Z. B. LIPPENBALSAM
nur je 2,95 €
statt UVP 3,95 €

www.geschenkfabrik-lavida.de
www.facebook.com/Geschenkfabrik.Lagerverkauf.GeschenkfuerDich

https://www.instagram.com/lagerverkauf.lavida

Notizbuch und passender Kugelschreiber

Weitere Artikel der Serie LUCKY FRIENDS erhältlich u. alle abgeb. Artikel mit weiteren Motiven verfügbar.

nur je
statt UVP 3,95 €Notizbuch und passender Kugelschreiber

Z. B. LIPPENBALSAM
nur je
Z. B. LIPPENBALSAMZ. B. LIPPENBALSAM
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info@ess-bar-hofgeismar.de www.hotel-viktorosa.de

vom 12.01.2026 bis 17.01.2026

Gemischter Salatm. Hähnchenbrust 9,90 €
Chefsalatmit Schinken, Thunfisch,
Käse und Ei 9,90 €
Tomaten-Mozzarella-Salat
mit Balsamico-Dressing 9,90 €
Hamburger 9,50 €
Cheeseburger 9,90 €
Veggieburger 9,50 €

Samstag: HirschbratenmitWaldpilzen,
Wacholder-Rahmsoße und Rotkohl,
dazu Kroketten oder Spätzle 13,90 €
Wochensuppe: Schnippelbohneneintopf
mit Kassler und Brot 7,90 €

Frühstücksbuffet
täglich von 8–11 Uhr p. P. 18,50 €
Mittagsbuffet nach Voranmeldung
Mo.–Sa. von 11.30–15 Uhr p. P. 21,50 €
Abendbuffet nach Voranmeldung
Mo.–Sa. von 17.30–21 Uhr p. P. 26,50 €

Unser Speiseplan

MONTAG: Gegrillte Schweinehaxe
auf Sauerkraut, dazu Klöße
oder Salzkartoffeln 13,90 €
DIENSTAG: Rindergeschnetzeltes nach
„Stroganoff“-Artmit Reis oder Spätzle,
dazu frischer Salat 13,50 €
MITTWOCH: Schweineschnitzel
in Sesam paniert mit Rahmsoße,
Pommes oder Petersilienkartoffeln,
dazu frischer Salat 12,90 €
DONNNERSTAG: Schweineleber nach
„Berliner Art“mit geschmorten Äpfeln
und Zwiebeln, dazu Kartoffelpüree
und frischer Salat 12,90 €
oder Hähnchenrollenmit Brokkolifüllung auf
Kartoffelpüree oder Spätzle, dazu Champignon-
rahmsoße und frischer Salat 12,90 €
FREITAG: Fish and Chips: zartes Seelachfilet
mit Pommes und Rahm-Dip mit
Frühlingskräutern, dazu frischer Salat 13,90 €

Telefon: 05671 40854 | Erlenweg 2 | 34369 Hofgeismar
Werner-Hilpert-Str. 9 (nähe Kultur-Bahnhof), KS
Mo. + Di. geschlossen, Mi.–Fr. von 10–17 Uhr

und Samstag von 10–15 Uhr

Rufen Sie gleich an!
Telefon 0561 16175

Sofort Bargeld!

Bei uns zu
vergleichen,
lohnt sich immer!
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Naumburg – „Er hat sich sehr
gut angestellt. Das hat es einfa-
cher für uns gemacht“, sagt
Marlene Ziechmann, nachdem
sie eine knappe Stunde mit
dem 15-jährigen Luis Cellarius
auf der Bühne in dem schwarz-
gelben Zelt des Zirkus Flic Flac
trainierthat.Die21-jährigeMar-
leneZiechmann istArtistin, zu-
sammen mit Charlotte Fischer
(24) tritt sie als DuoMarly beim
„Festival der Artisten“ auf dem
Friedrichsplatz auf. Die beiden
jungen Frauen, die sich in der
Artistenschule Berlin kennen-
gelernt haben, haben sich auf
den Luftring spezialisiert. Dem
15-jährigen Schüler aus Naum-
burg, der das Goethegymnasi-
uminKasselbesucht,habensie
kürzlich einen Schnupperkurs
inLuftakrobatikgegeben.
Dass sich Luis Callarius bei

den Übungen sehr gut ange-
stellt hat, kommtnicht von un-
gefähr. Der 15-Jährige hat ein
ehrgeiziges Ziel: Er will eines
Tages an der RTL-Show „Ninja-
Warrior“ teilnehmen. Deshalb
trainiert er seit fünf Jahren
zweimal in der Woche bei Ath-
letiktrainer Otmar Velte in Bad
Emstal. „Ich sehe schon, da
steckt viel Kraft drin“, sagt
Charlotte Fischer, nachdem sie
und ihre Kollegin Aufwärm-
übungen mit Luis gemacht ha-
ben. Hampelmann, Liegestüt-
ze.UmmitdenArtistinnenmit-
halten zu können, muss man
schonsehrsportlichsein.
Dass Luis das Trainingmit ih-

nen gewonnen hat, hat er auch
Verwandten, Bekannten und
Freunden seiner Eltern zu ver-
danken.Diehabennämlichalle
Bewerbungen für den 15-Jähri-
gen an die HNA geschickt. Um
die 50 waren das. „Die sind alle
regelrecht ausgeflippt, als sie
erfahren haben, dass Luis das
Training gewonnen hat“, sagt
seine Mutter. Pamela Cellarius
und ihr Mann Sascha sind na-
türlich bei dem Training ihres
Sohnes dabei. Sie filmen die
akrobatischen Fortschritte von
Luis undwollen die Videos spä-
ter an die Unterstützer schi-

cken.
Nach dem Aufwärmtraining

reichen die Artistinnen dem15-
Jährigen eine Tube mit flüssi-
gem Magnesium. Damit soll er
sichdieHändeeinreiben, fürei-
nen besseren Halt am Ring. Zu-
nächst zeigen sie dem Schüler
eine Hängeübung, er soll sich
mit seiner Schulterkraft auf-
und abziehen. Anschließend
folgen Überschläge, Luis hält
sich an den Händen der Artis-
tinnen fest, das siehtalles ziem-
lich gut aus. „Da lohnt sich das
harte Training doch“, sagt Pa-
melaCellarius.
Sie und ihr Mann legen Wert

darauf, dass ihr Sohn das alles
freiwillig macht. Luis ist näm-
lich nicht nur ein guter Sport-
ler, sondern auch ein außerge-
wöhnlicher Schüler. Er hätte
nicht nurmit den beiden Artis-
tinnenausDeutschlandtrainie-
ren können, sondern auch mit
Akrobaten, die aus den USA
oder Südamerika kommen.
Luis ist nämlich ein Sprachta-
lent. In der Goetheschule be-
suchterdiebilingualeKlasse, in
der auf Deutsch und Englisch
unterrichtet wird. Seine zweite
Fremdsprache ist Französisch,
in einer AG lernt er noch Spa-

nisch. Diese Sprachen beherr-
scheseinSohnsehrgut, sagtSa-
scha Cellarius. Darüber hinaus
bringe er sich selbst auch noch
Chinesisch bei. Damit nicht ge-
nug. Luis, der die siebte Klasse
übersprungen hat und deshalb
jetzt schon die Jahrgangsstufe

10 besucht, ist auch ein Ass in
Mathematik. An der Uni Kassel
hat erdeshalbeinFrühstudium
in Mathematik begonnen. Je-

denDienstag besucht der Schü-
ler eine Vorlesung. Darüber
hinaus wird er von einem Pro-
fessor ein Mal in der Woche in
Mathematik unterrichtet. Zeit
fürFreundehabeerauchnoch.
Luis lässt sichderweilnochei-

nigeTricks vondenArtistinnen
auf der Bühne zeigen. An einer
Übung scheitert das Trio aller-
dings. Während Charlotte Fi-
scher mühelos ihre Kollegin
Marlene am Fuß festhalten
kann,muss siebei dem15-Jähri-
gen aufgeben. „Du hast sehr
viel größere Füße als Marlene,
das schaffe ich leider nicht“,
sagt dieArtistin. Die beiden tre-
ten übrigens seit Frühjahr 2022
gemeinsam auf, bei Flic Flac
sind sie zum dritten Mal dabei.
Nach Weihnachtsshows in Bie-
lefeld und Erfurt ist nun Kassel
dran. Nach dem Festival gehen

diebeidenArtisten fürachtMo-
nate auf ein Kreuzfahrtschiff,
auf dem sie das Publikum mit
ihremKönnenunterhalten.
Am Ende sagt Luis, dessen

Schuhgröße übrigens bei 43/44
liegt, dass ihmdasTraininggro-
ßen Spaß gemacht hat. Seine
Zukunft sehe er allerdings
nicht beimZirkus. „Ichmöchte
ein bisschen mehr verdienen.“
Luis will sich nämlich irgend-
wann mal sein Traumauto, ei-
nen Bugatti Chiron, leisten
können. Und der ist sehr teuer,
kostet um die drei Millionen
Euro. Da würden weder das
Preisgeld, das seine Trainerin-
nen beim „Festival der Artis-
ten“ gewinnen können, noch
die hohe Geldsumme, die den
Gewinner von „Ninja Warrior“
erwartet, ausreichen.

ULRIKE PFLÜGER-SCHERB

Nicht nur ein Könner am Ring
Schüler Luis Cellarius aus Naumburg trainierte mit Flic-Flac-Artistinnen

Sie trainierten zusammen am Luftring:Marlene Ziechmann, Luis Cellarius und Charlotte Fischer.
FOTOS: DIETER SCHACHTSCHNEIDER

Er stellt sich sehr gut an: Luis Cellariuswar laut derArtistinnen
ein guter Schüler am Ring.



Küchen und Bäder Studio Gerhold GmbH | Immenhausen/Holzhausen
Kasselweg 1 | Telefon 0 56 73 / 38 28 | www.kuechen-gerhold.de

Cook smart. Feel good!
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Repräsentatives Ein- bis
Zweifamilienhaus mit tollem
Grundstück in Wolfhagen-
Gasterfeld
Bj. ca. 1938, Umbau ca. 1991, ca.
210 m² Wfl. verteilt auf EG: Offene
Diele, Wohn- und Esszimmer mit

Kamin und Terrasse, Küche, Schlafzimmer und Bad. OG:
4 Schlafzimmer und Bad. Grdst. mit ca. 1.713 m², schöner
Obstbaumbestand und großer Rasenfläche. Garage und
PKW-Stellplatz. ÖZH*, BEA*, EEB* = 368,16 kWh/(m²a),
EEK* = H. Frei nach Absprache.

Kaufpreis: 215.000 €
zzgl. 3,57 % Käuferprovision inkl. gesetzl. MwSt. vom Kaufpreis

Fachwerkhaus im
historischen Ortskern von
Liebenau-Niedermeiser
Bj. ca. 18 Jh., Umbau ca. 1958, ca.
113 m² Wfl. verteilt auf EG: Wohn-
zimmer, Küche, Bad, Heizungs-
raum und Zugang zur Tenne. OG:

3 Schlafzimmer. Tenne als Garage nutzbar, div. Nebenräu-
me. Grdst. mit ca. 895 m², große Rasenfläche mit Terrasse
hinter dem Haus. ÖZH*, EA* aufgrund Denkmalschutzes
nicht erforderlich. Frei nach Absprache.

Kaufpreis: 89.000 €
zzgl. 3,57 % Käuferprovision inkl. gesetzl. MwSt. vom Kaufpreis

Einfamilienhaus mit Doppel-
garage und großem Grundstück
in Grebenstein-Udenhausen
Bj. ca. 1934, Anbau ca. 1987, ca.
143 m² Wfl. verteilt auf Wohn- und
Esszimmer, Küche, 6 Schlafzim-
mer, Bad und 2 Gäste-WC. Grund-

stück mit ca. 1.011 m², Garten mit großer Rasenfläche und
Doppelgarage. ÖZH*, BEA*, EEB* = 315,8 kWh/(m²a), EEK*
= H. Frei nach Absprache.

Kaufpreis: 138.000 €
zzgl. 3,57 % Käuferprovision inkl. gesetzl. MwSt. vom Kaufpreis

Umfangreich saniertes Ein-
bis Zweifamilienhaus am Fuße
der Weidelsburg in Wolfhagen-
Ippinghausen
Bj. ca. 1920, Sanierung ca. 2003,
ca. 159 m² Wfl. verteilt auf aktuell
zwei Einheiten mit je 3 Zimmern,

Küche und Bad. Grdst. ca. 762 m², Nebengebäude mit
Werkstatt und 3 Garagen, Gartenhaus und Rasenfläche.
Frei nach Absprache. ÖZH*, VEA*, EEV* = 159,0 kWh/
(m²a), EEK* = E.

Kaufpreis: 265.000 €
zzgl. 3,57 % Käuferprovision inkl. gesetzl. MwSt. vom Kaufpreis

ZEIT FÜR IHRE
WUNSCH-IMMOBILIE
Top-Immobilien in toller Lage – die gibt es bei den Zuhause Experten!
Übrigens: Unsere Objektangebote finden Sie auch auf www.immowelt.de oder auf www.immobilienscout24.de

RE
EBOTE

sweis, BEA = Bedarfsenergieausweis, VEA = Verbrauchsenergieausweis, ÖZH = Ölzentralheizung, GZH = Gaszentralheizung, GEH = Gasetagenheizung,
EVK = Energieverbrauchskennwert, EEV = Endenergieverbrauch, EEK = Energieeffizienzklasse

NANZIEREN // ABSICHERN // VERKAUFEN // VERWALTEN
4369 Hofgeismar Hochzeitsstraße 2 // 34393 Grebenstein Schützeberger Str. 31 // 34466 Wolfhagen

info@zuhause-experten.de www.zuhause-experten.de

HIER SIND UNSER
AKTUELLEN ANGE
FÜR SIE!

* Legende: EA = Energieaus
EEB = Endenergiebedarf, E

KAUFEN// FIN
Töpfermarkt 2 // 34

05671 6058-570

Ihr Experte für
Immobilienkauf und -verkauf:

STEFAN VETTERMANN
Immobilienberater
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Wolfhagen – Heidrun Novak
kann endlich wieder lachen.
Nach einem schweren Jahr, in

dem sie lange ihren im vergan-
genen Jahr verstorbenenMann
gepflegt hatte, sehen Freunde
und Bekannte wieder die alte,
fröhliche Person. Doch kurz
vor Weihnachten kam ein An-
ruf, der die Wolfhagerin völlig
schockierte.
„Ich kam gerade vom Weih-

nachtsmarkt inKassel“, erzählt
Novak. Siehatte sichmitFreun-
denbeiGlühweinundgebrann-
tenMandeln amüsiert. Zu Hau-
se angekommen, fütterte sie
schnell ihre drei Hunde und
wollte sich gerade hinsetzen,
daklingeltedasTelefon.
„EineFrauenstimmesagtmir,

mein Sohn Ingo sei im Klini-
kumKasselmit einerGehirner-
schütterung, und er habe in ei-
nemUnfall eine 31-jährige Frau
mit ihrem Kind angefahren“,
erinnert sich Novak an das Ge-
spräch. Die Frau sei noch am
Unfallort verstorben, und das
Kind sei schwer verletzt. Ihrem
SohnwerdeFahrerfluchtvorge-
worfen.
„Es kommt gleich die Polizei

und verhaftet Ihren Sohn, und
Sie sollen ins Krankenhaus
kommen“, fuhr die Anruferin
fort. Novak geriet sofort in Pa-
nik und dachte daran, dass sie
ihreKindernichtsoerzogenha-
be. Dennoch sagte die 77-Jähri-
ge: „Ich habe gerade kein Auto,
aber ich komme irgendwie
zumKrankenhaus.“
Die Frau drängte weiter und

verlangte Geld für die Kaution.
WennnichtgenugGeldzuHau-

se sei, könne sie auch Goldstü-
ckemitbringen–der verstorbe-
ne Ehemannhabedochwelche
gehabt. Falls Frau Novak zu
durcheinander sei, solle sie
ihren anderen Sohn René kon-
taktieren, das habe ihr Sohn In-
go, der angeblich im Kranken-
haus liege,mitgeteilt.
„Ichwar total verstört, beson-

ders da die Frau auch alle Na-
men kannte“, erklärt Novak.
Doch als sie hörte, dass sieGeld
mitbringen solle, schaltete sie
sofort: „Wir sind in Deutsch-
landundnichtinAmerika.Man
bringt nicht einfach Geld für
dieKautionmit–undschongar

nicht ins Krankenhaus.“ Also
sagte sie: „Dann komme ich
jetzt zusammen mit meinem
Sohn René, der ist Polizist.“
Dass ihr Sohn Polizist ist, wuss-
te dieAnruferinoffenbarnicht,
unddamitwardasTelefonatbe-
endet.
Trotzdem versuchte Novak

sofort, ihrenSohnIngozuerrei-
chen. Als sie ihn nicht erreich-
te, rief Sohn René im Klinikum
Kassel an, um sich zu vergewis-
sern, dass niemand aus der Fa-
milie imKrankenhauseingelie-
fert wordenwar. „Ingowar ein-
kaufenundhatdasHandynicht
gehört“, sagtNovak.

Doch der Schock saß erst ein-
maltief,geradeweildieAnrufe-
rin alle Namen kannte und No-
vak dadurch so emotional wur-
de. „Mein Sohn vermutet, dass
die Namen aus der Todesanzei-
ge meines Mannes stammen
könnten“, erklärt sie. Schließ-
lichsinddortalleNamenaufge-
listetund imInternet istdieAn-
zeige leichtzu finden.
Besonders schlimm findet

Heidrun Novak, dass die Anru-
fer nicht darüber nachdenken,
was sie den Menschen damit
antun. „Was ist,wennes jeman-

den trifft, der schwer krank ist
und einen Herzinfarkt be-
kommt?“, gibt die 77-Jährige zu
bedenken.
Schockanrufe gelten laut

Bundeskriminalamt als die
häufigsten Betrugsversuche.
Das Ziel der Anrufe ist immer
gleich:DievermeintlichenPoli-
zeibeamten, Rechtsanwälte
oder andere Amtspersonen
wollen Bargeld, Gold oder
Schmuck bekommen. Dabei
setzen die Anrufer auf emotio-
nalen und zeitlichen Druck bei
denBetroffenen. WANDA CURIC

Schockanruferin kannte Namen der Söhne
Wolfhagerin Heidrun Novak durchschaut Betrugsmasche und handelt richtig

Schockanruf: Heidrun Novak ist trotz emotionalen und zeitlichen Druck nicht auf die Masche hereingefallen.
FOTO: WANDA CURIC

TippsderPolizei
Sofortauflegen–es istnichtunhöflich, sondernermöglichtdas
DurchatmenundSammeln.DiePersonkontaktieren,umdiees
geht,odereinevertrautePersonanrufen.Keine Informationen
herausgebenundkeinGeldoderWertgegenständeanUnbe-
kannteweitergeben.DiePolizei informieren,auchwennder
Anrufnurverdächtigvorkommt.EinKennwort innerhalbder
FamilieodermitweiterenAngehörigenvereinbaren. cur



Goldschmuck und Altgold
Zahngold (auch mit Zähnen)

Gold- und Silbermünzen
Gold- und Silberuhren (Markenuhren)

Silberbesteck (auch Auflage)

Tafelsilber · Zinn (nur mit Stempel)

Töpfermarkt 6
34369 Hofgeismar

SOFORT BARGELD

Mo.–Fr. 10.30–15.00 Uhr
Sa. 10.30–13.00 Uhr

0173 5762768

GOLD
ANKAUF
HOFGEISMAR

Der Verkauf von Gold lohnt sich!
Wir bewerten und kaufen Erbgold, Altgold, Zahngold oder auch Feingold und Barren.

„Gerade in den aktuellen Zeiten lohnt sich der
Verkauf von Gold, der Preis bleibt auf hohem
Niveau stabil“, sagt Georges Khalil.
„Mein Angebot ist fair und unverbindlich, meine
Expertise der angebotenen Waren ist völlig kos-
tenfrei“, betont er und schafft damit gute Voraus-
setzungen für einen soliden und transparenten
Goldverkauf. Seit über 10 Jahren betreibt er das

kleine Ladengeschäft im Zentrum von Hofgeismar.
Seine Kunden schätzen den freundlichen Umgang
und die Atmosphäre.
Der Goldpreis ist hoch und hat sich auch auf den
internationalen Goldmärkten auf einem hohen
Niveau etabliert. Der Goldankauf am Töpfermarkt
ist gerade jetzt eine gute Adresse, um erfolgreich
zu verkaufen. Selbstverständlich ist ein Verkauf
kein Muss, wenn der angebotene Preis nicht zu-
sagt. Meistens jedoch sind die Kunden von Geor-
ges Khalil positiv überrascht. „Wir begutachten die
Ware gemeinsam und ermitteln den Wert, viele
meiner Kunden freuen sich dann darüber, dass
sie für alte Dinge wider Erwarten noch gute Preise
erzielen können.“
Ob spontaner Besuch im Ladengeschäft oder
vorab mit telefonischer Terminvereinbarung,
beides ist möglich. Georges Khalil hat sein
Geschäft Montag bis Freitag von 10.30 Uhr
bis 15.00 Uhr und Samstag von 10.30 Uhr bis
13.00 Uhr geöffnet. Telefonisch ist er unter
Tel. 0173 5762768 für Interessierte erreichbar.

Anzeige

… damit die närrische
Zeit unvergesslich wird.

Karneval. Feiern. Wir.
www.wirentfaltenpotenziale.de

Ab sofort:
Tickets sichern!
www.kasseler-sparkasse.de/karneval

Prunk- und Galasitzung
Samstag, 31. Januar 2026, 19 Uhr
Kongress Palais Kassel – Stadthalle
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Wolfhagen – Der Lions Club
präsentiert am Sonntag, 1.
März, ab 17 Uhr das ResiDance
Orchester Cassel in der Kultur-
halleWolfhagen.Kartenfürdas
Benefizkonzert sind ab sofort
erhältlich, teilt der Sprecher
desClubsmit.
Das renommierte ResiDance

Orchester Cassel entführt sein
Publikum mit mitreißenden

DarbietungenimStilder1920er
Jahre in die glamouröse Ball-
saal-Atmosphäre dieser Zeit.
Unter der Leitung von Kai-Mi-
chael Schirmer erwartet die
Gäste einAbend voller Energie,
HumorundmusikalischerKlas-
se.
Der gesamte Erlös wird für

einsozialesundkulturellesPro-
jekt gespendet. Die Karten kos-

ten im Vorverkauf 25 Euro und
sind erhältlich in der Buch-
handlung Mander, im Bürger-
büro der Stadt Wolfhagen und
im Kulturladen sowie telefo-
nisch unter 05692/333 (Kanzlei
Knobloch).
AnderAbendkassekostendie

Tickets 30 Euro, für Schüler
und Studenten gibt es eine
Ermäßigung. bar

Jetzt Platz für Konzert
des Lions Clubs sichern

Karten für Benefizkonzert erhältlich

Das ResiDance Orchester Cassel unter Leitung von Kai-Michael Schirmer (rechts) spielt am 1.
März in der Kulturhalle Wolfhagen. FOTO: RESIDANCE ORCHESTER CASSEL



Pflegeheim für Langzeit-,
Kurzzeit- und Tagespflege

Philippstiftung Pflege-Service gGmbH | Robert-Koch-Str. 3 | 34376 Immenhausen

Anzeige

MIT66 JAHREN DA FÄNGT DAS LEBEN AN!
Zur Förderung der Frauengesundheit und Stärkung
der eigenen Gesundheitskompetenz bietet die
Philippstiftung Pflege-Service gGmbH junggeblie-
benen Seniorinnen ab 60 Jahren zu verschiedenen
Themen knackige Vorträge an. Ziel ist, durch Auf-
klärung und gemeinsames Erleben einen besse-
ren Zugang zu eigenen Wünschen, Interessen und
Bedürfnissen zu entwickeln, um zufrieden und

gesund das Alter zu genießen zu können. An sechs
Nachmittagen jeweils von 15.00–16.30 Uhr finden
die Vorträge in den Räumlichkeiten der Markt-
straße 28 in Grebenstein statt.

28.01.2026 | Anmeldefrist: 21.01.2026
Referent: Dr. Kronibus - Facharzt für Neurologie

und Psychiatrie
Thema: Selbstsorge

Für ein gesundes zufriedenes Leben
ist Selbstsorge sehr wichtig.
Wie kann ich das lernen?
Das Thema wird umfassend erörtert.

11.02.2026 | Anmeldefrist: 04.02.2026
Referent: Frau Witzel - Hauswirtschaftsleitung
Thema: Gesunde Ernährung

Ein wesentlicher Bestandteil von
Vitalität ist die gesunde Ernährung.
Praktische Empfehlungen für eine
gesunde Lebensweise

25.02.2026 | Anmeldefrist: 18.02.2026
Referent: Frau Ross - Physiotherapeutin
Thema: Bewegung

Erlernen und fördern der bewussten
Körpereigenwahrnehmung und
Eigenaktivität. Gesunder Rücken.

11.03.2026 | Anmeldefrist: 04.03.2026
Referent: Frau Kronibus - Einrichtungsleitung
Thema: Entspannungstechniken

Wie kann ich achtsamer mir gegen-
über werden. Theoretischer Input zur
Achtsamkeit und praktische
Einführung in die Progressive
Muskelentspannung

25.03.2026 | Anmeldefrist: 18.03.2026
Referent: Frau Krauth - Verein Jolly
Thema: Schlagernachmittag

„Mit 66 Jahren da fängt das Leben an.“
Ein fröhlicher Schlagernachmittag mit
der Sängerin Tanja Krauth vom Verein
Jolly erwartet Sie!

08.04.2026 | Anmeldefrist: 01.04.2026
Referent: Frau Kronibus - Einrichtungsleitung
Thema: Vermittlung von Wissen über Pflege/

Hilfsmöglichkeiten
Auch im „jungen Alter“ ist es gut sich
über Hilfsmöglichkeiten in unserem
Gesundheitssystem zu informieren.

Um telefonische Anmeldung unter 05673 501-3151 wird gebeten –
Anmeldefristen bitte beachten:

Tamara & Mario

05671
920245

Qualität des ambulanten Pflegedienstes
AHDO – ambulanter Hauspflegedienst Ochs GmbH
Unsere Firma hat die Qualitätsprüfung mit Bestnote bestanden.
Dieses herausragende Ergebnis bestätigt unseren hohen Anspruch an Qualität und
Zuverlässigkeit.

AHDO – ambulanter
Hauspflegedienst

Ochs GmbH
Bahnhofstr. 10

34369 Hofgeismar

1,0
SEHR GUT

Ochs
www.ah-do.de

Wir danken unserem Team!

Lothar
Emde

Bewachung
Verkauf von
Brennholz
Hundepension

Im Grunde 2
34396 Liebenau

OT Ersen

BBH

Ich bedanke mich bei
all meinen Kunden und
Mitarbeitern für die
Zusammenarbeit im

Jahr 2025 und
wünsche allen einen
guten Start sowie ein
glückliches neues Jahr.

05676 1589
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Wolfhagen –Wie will Wolfha-
gen in Zukunft seinen Wärme-
bedarf decken? Über eine zen-
trale Wärmequelle, die ihre
Energie über ein Netz zu den
Nutzernbringt.Oderdocheher
über eine dezentrale Versor-
gung. Das sind die beiden Sze-
narien, die aktuell in der Wär-
meplanung für Kernstadt und
Stadtteile durchgespielt wer-
den.DieStadtWolfhagenbefin-
det sich noch am Anfang des
Prozesses. Noch ist nichts ent-
schieden. Fest allerdings steht:
DieWärmemuss klimaneutral
undwirtschaftlicherzeugtwer-
den.
DieAusgangssituation istklar

umrissen: Bis zum Jahr 2045
will Deutschland auf fossile
Energiequellen bei der kom-
munalen Erzeugung von Wär-
me verzichten. Große Kommu-
nenmüssenbis2026einenPlan
erstellen, wie sie in den nächs-
ten20Jahreneineklimaneutra-
le Versorgung gewährleisten
wollen. Kleine Kommunen ha-
ben bis 2028 Zeit. Wolfhagen
hat sich freiwillig für eine Pla-
nung bis 2026 entschieden und
erhält im Gegenzug Fördermit-
tel. Die Stadt arbeitet auf dem
Gebiet zusammenmitderQon-
cept EnergyGmbH, die dieAus-
gangslage der Kommune bei

der Wärmeversorgung skiz-
ziert und Handlungsoptionen
aufgezeigthat.Dazuwirdesam
Montag, 2. Februar, ab18.30Uhr
in der Stadthalle eine Informa-
tionsveranstaltung für Bürge-
rinnenundBürgergeben.
Basierend auf einer Bestands-

und Potenzialanalyse Wolfha-
gens und seiner Stadtteile se-
hen die Berater große Vorteile
in einer dezentralen Versor-
gung. Sie schätzen ihren Anteil
auf 84 Prozent. Kriterien wie
die Wärmeentstehungskosten,
die Realisierungsrisiken und
dieVersorgungssicherheit -also
etwa die vorhandene Infra-
struktur und damit die Verfüg-
barkeit vonWärme - fließen in
die Bewertung mit ein. Ledig-
lich 16 Prozent der Haushalte
ließen sich zentral versorgen
und damit an ein Wärmenetz
koppeln. Das betrifft Wolfha-
gens Kernstadt, wo es bereits
ein Nahwärmenetz gibt, in das
die Biogasanlage Wärme ein-
speist, und das Industriegebiet.
Aber auch Bründersen habe
sich als Prüfgebiet herauskris-
tallisiert, sagt Olaf Stobbe, Kli-
maschutzmanager der Stadt.
Alle anderen Stadtteile eigne-
ten sich kaum (Ippinghausen,
Niederelsungen und Wenigen-
hasungen) oder gar nicht für
Wärmenetze.

◾ ZentralePlanung
Herzstück einer zentralen Ver-
sorgung könnte eine riesige
Wärmepumpe im Bereich der
Kläranlage sein. Die Pumpe
würde vonder Energie profitie-
ren, dienachAbschluss derRei-
nigung dem Wasser entzogen
werden kann. „Dieses Wasser
hat eine gewisse, nahezu kon-
stante Grundenergie“, sagt
Stobbe.DieWärmepumpewür-
de ihre Energie in ein Netz ein-
speisen, dessen Hauptstrang in
der Schützeberger Straße ver-

läuft und von dort in benach-
barte Gebiete abzweigt. An-
schlüsse für städtische Liegen-
schaften wie den Bauhof, Be-
triebe im Gewerbegebiet und
Häuser in der Altstadt wären
machbar.
Alternativ drängt sich aus

SichtStobbesaberaucheinean-
dereLösungfürdieAltstadtauf.
„Wir können Strom für die
Wärmeerzeugungnutzen.“Das
allerdings setzt eine Investition
in die bestehenden Leitungen
voraus, die leistungsfähiger
werden müssten. Ein Vorha-
ben, das Wolfhagens Bürger-
meister Dirk Scharrer mit dem
anstehendenAusbauderSchüt-
zeberger Straße umsetzen
möchte. Und wenn die Straße
schonmal offen ist, sollen auch
Glasfaser für schnelles Internet
eingebaut und die alten Was-
serleitungen ertüchtigt wer-
den.
Neben einer Groß-Wärme-

pumpe als Energiequelle könn-
te zudem die Biogasanlage um
einen zweiten Holzhackschnit-
zelkessel erweitert werden,
was einen Ausbau des vorhan-
denen Wärmenetzes nach sich
ziehen würde. Als mögliche
Partner bei einer zentralen
Wärmeplanung könnten die
Biogas Wolfhagen GmbH, die
StadtwerkeWolfhagen und die
BLGmiteinbezogenwerden.

◾ DezentralePlanung
Für den mit Abstand größten
Teil aller Nutzer dürfte eine de-
zentrale Versorgung mit Wär-

me sinnvoll sein. Das gilt nach
den Überlegungen von Qon-
zept Energy für die meisten
Stadtteile, aber auch für den
Teichberg und für weitere
Wohngebiete inderPeripherie.
Selbst für die Gebäude in der
Altstadt erscheint eine dezen-
trale Versorgung nicht abwe-
gig. Würden sich vermehrt
Hauseigentümer dort für klei-
ne Wärmepumpen entschei-
den, seidas jedochnichtunpro-
blematisch. In dem eng bebau-
ten Stadtgebiet könnten die
beim Pumpenbetrieb entste-
henden Schallemissionen zu
Unfrieden in der Nachbar-
schaft führen. „Das ist ein
Punkt, der nicht unterschätzt
werden darf“, sagt Klima-
schutzmanagerStobbe.
Aktuell handelt es sich bei

den umrissenen Varianten um
Szenarien,die sichauseinerBe-
darfsanalyse und vorhandenen
Potenzialenergeben. Im Januar
will das Büro einen ersten Ent-
wurf derWärmeplanung vorle-
gen. Am 2. Februar (18.30 Uhr,
Stadthalle) wird eine Veranstal-
tungangeboten,beiderdieBür-
ger informiert werden und bei
der Experten vor Ort sein wer-
den. Laut Stobbe soll es einen
Impulsvortrag geben und ver-
schiedene Stände, an denenBe-
sucher mit Fachleuten ins Ge-
spräch kommen können. Im
MärzsolldasKonzeptvorliegen
und nach Freigabe der Zu-
schussgeber Mitte des Jahres
vom Parlament beschlossen
werden. ANTJE THON

Wärmenetze nur bedingt geeignet
Stadt Wolfhagen informiert Bürger über Planung bei Veranstaltung am 2. Februar

Wolfhagens Klärwerkmuss in den kommenden Jahrenmodernisiert und ausgebautwerden. Die imWasser enthaltene Ener-
gie könnte für den Betrieb einer Groß-Wärmepumpe genutzt werden. Die ist aktuell Gegenstand der Wärmeplanung für
Wolfhagen. Das Foto zeigt mehrere Klärbecken. FOTO: ANTJE THON

VerschiedeneWärmequellen
IndieWärmeplanungfürWolfhagenwerdenverschiedene
Quelleneinbezogen.DazuzählenBiomasse,Biogasblockheiz-
kraftwerke,SolarthermieundWärmepumpen.Energiequellen
fürdieWärmepumpenkönnenLuft,Abwasseranlagenund
oberflächennaheGeothermiesein.



Stress, wenig Bewegung oder
eine ballaststoffarme Ernährung
führen häufig zu einer reduzierten
Darmaktivität. Der Transport der
Nahrung durch den Darm dauert
dann deutlich länger und die
Verdauung gerät ins Stocken –
unregelmäßiger Stuhlgang oder
sogar Verstopfung sind die Folge.
Noch dazu tritt häufig ein unan-
genehmer Blähbauch auf.

Darmpassage erleichtern,
gesunden Darm erhalten
Forscher haben jetzt ein Produkt
entwickelt, das den Darm in
seiner natürlichen Funktion
unterstützt (Kijimea Regularis
PLUS, Apotheke). Es enthält
Methylcellulose und Psyllium,
welches hilft, die Darmpassage
zu erleichtern und einen gesun-
den Darm zu erhalten1. Denn es
quillt im Darm auf und dehnt
die Darmmuskulatur so sanft.
Dadurch erhält sie den Impuls,
sich wieder zu bewegen. So
kommt der Darm aus eigener
1, 3Die Angabe „Hilft, die Darmpassage zu erleichtern und einen gesunden Darm zu erhalten“ bezieht sich auf
einen dreimaligen Verzehr pro Tag. • 2Das enthaltene Psyllium hilft, die Darmpassage zu erleichtern und einen
gesunden Darm zu erhalten. • Abbildung Betroffenen nachempfunden.

Kraft in Schwung und die Ver-
stopfung löst sich2 – planbar und
zuverlässig. In der Folge können
auch die Gase imDarm reduziert
werden, wodurch der Blähbauch
zurückgeht. Außerdem enthält
Kijimea Regularis PLUS über
300 Millionen Bakterien pro
Portion – ein zusätzliches Plus
für Ihren Darm.

Ganz einfach zum neuen
Darmgefühl
Kijimea Regularis PLUS lässt
sich kinderleicht in den Alltag
integrieren: ein- bis dreimal täglich
einen Löffel des einzigartigen Gra-
nulats in einGlasWasser einrühren
und trinken.3 Der Darm wird wie
durcheinsanftesTrainingvoninnen
heraus zur Bewegung animiert und
der Bauch fühlt sich daraufhin
angenehm leicht an. Es wirkt dabei
rein physikalisch und führt selbst
bei langfristiger Einnahme zu
keinem Gewöhnungseffekt. Auch
Neben- und Wechselwirkungen
sind nicht bekannt.

Tipp aus der Forschung: So kommt der Darm in Schwung

Für Ihre Apotheke:

Kijimea Regularis PLUS
(PZN 18598802)

www.kijimea.de

(PZN 18598802)

www.kijimea.de

„Hilfe, ich werde meinen
Blähbauch nicht los!“

1PharmaSGP GmbH, Fachinformation des Arzneimittels „Spalt Forte" beschreibt die doppelt so schnelle Aufnahme des Wirkstoffs Ibuprofen vom menschlichen Körper;
Stand der Information: Januar 2022. • Abbildungen Betroffenen nachempfunden
SPALT FORTE. Wirkstoff: Ibuprofen. Für Erwachsene zur kurzzeitigen symptomatischen Behandlung von leichten bis mäßig starken Schmerzen wie Kopfschmerzen,
Zahnschmerzen, Regelschmerzen; Fieber. Spalt Forte soll nicht längere Zeit oder in höherer Dosierung ohne ärztlichen oder zahnärztlichen Rat eingenommen werden. Bei
Schmerzen oder Fieber ohne ärztlichen Rat nicht länger anwenden als in der Packungsbeilage vorgegeben! • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage
und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Flüssiges Ibuprofen
in Kapselform

Eine Antwort auf viele Schmerzen
Wenn der Schmerz überhand-
nimmt, dann sollte es schnell
gehen. Der Griff zu Ibuprofen
ist für viele Schmerzgeplagte
obligatorisch. Häufig greifen
wir einfach aus Gewohnheit zur
herkömmlichen Schmerztablet-
te. Doch welche Alternativen
gibt es?

Egal, ob Kopfschmerzen, Rü-
ckenschmerzen oder Gelenk-
schmerzen – Schmerzgeplagte
haben meist denselben Wunsch:
den Schmerz schnell zu bekämp-
fen! Die Lösung für viele Betroffe-
ne bietet das innovative Schmerz-
mittel Spalt Forte (rezeptfrei).

Das Besondere: 400mg voll-
ständig gelöstes Ibuprofen wurden
in eine einen Millimeter dünne,
weiche Hülle in einer innovativen
Flüssigkapsel eingeschlossen. Im
Gegensatz zur Tablettenform liegt
der flüssige Wirkstoff Ibuprofen
deutlich schneller frei verfügbar
vor, denn er muss nicht erst im
Dünndarm aufgelöst werden. So
wird die maximale Konzentration
von Ibuprofen im Blutplasma
doppelt so schnell1 erreicht wie
bei Ibuprofen in Tablettenform.
Das Ergebnis: schneller schmerz-

frei mit langanhaltendem Effekt.
Begeisterte Anwender berichten:
„Ich nehme immer dieses Präpa-
rat, wenn ich eine Schmerztablette
benötige. Durch den Flüssigwirk-
stoff wirken sie schneller.“

Fragen Sie gezielt nach
Spalt Forte
Seit über 88 Jahren vertraut

Deutschland auf Spalt, wenn es
um Schmerzen geht.
Mit Spalt Forte hat die Ex-

pertenmarke eine Flüssigkapsel
entwickelt, die mit flüssigem Ibu-
profen einen deutlich schnelleren
Wirkeintritt ermöglicht als her-
kömmliche Ibuprofen-Tabletten.
Neben der extra schnellen

Schmerzlinderung bekämpft Spalt
Forte zusätzlich entzündlich- so-
wie schwellungsbedingte Schmer-
zen und Fieber. Zudem sind die
kleinen Kapseln leicht einzu-
nehmen und gut zu schlucken.
Kein Wunder, dass Spalt Forte
Flüssigkapseln in Deutschland so
beliebt sind. Spalt – schaltet den
Schmerz ab, schnell!

Für Ihre Apotheke:

Spalt Forte
(PZN 00793839)

Spalt Forte
(PZN 00793839)

Gesundheit ANZEIGE

7 LOKALES 10. Januar 2026

Ehlen – Die Freiwillige Feuer-
wehr Ehlen will die Sicherheit
undEffizienz imBevölkerungs-
schutz deutlich erhöhen. Der
Feuerwehrverein hat dafür ei-
nemoderneBOS-Drohneandie
Gemeinde Habichtswald über-
tragen.DasFluggerät erfüllt die
hohen Anforderungen von Be-
hörden und Organisationen
mitSicherheitsaufgaben (BOS).
Der Verein Freiwillige Feuer-

wehr Habichtswald-Ehlen hat
die Anschaffung ermöglicht,
berichtete die Wehr. Er habe
nicht nur die Initiative ergrif-
fen, sondern auch einen Groß-
teil der Finanzierungübernom-
men. Unterstützt wurde das
Projekt außerdem von der Ma-
thias-Kaufmann-Stiftung, der
örtlichen Sparkasse sowie der
Raiffeisenbank Hessen Nord.
Deren Förderzusagen machten
denKaufmöglich.
ZusätzlichenDank sprachdie

Feuerwehr auch der Gemeinde
aus. Sie stelle durch ihre Zu-
stimmung und organisatori-
sche Unterstützung die rechtli-
che und versicherungstechni-
sche Einbindung der Drohne
als offizielles Einsatzmittel si-
cher. Die Einführung der Droh-
ne ist laut Feuerwehr weit
mehr als ein technisches Up-
grade: „Sie ist ein Zugewinn für
alle Bürgerinnen und Bürger
der Gemeinde.“ Dank moder-
nerSensorik,Wärmebildkame-
ra und Echtzeit-Übertragung
kann die Drohne in unter-
schiedlichsten Einsatzszenari-

enwertvolleDienste leisten.

ErleichtertSuche
vonVermissten

Bei Bränden, Gefahrgutunfäl-
len oder Unwettern verschafft
die Drohne der Einsatzleitung
in kürzester Zeit einen umfas-
senden Überblick. Durch ihren
Einsatzmüssten dieWehrleute

nicht unnötigen Gefahren aus-
gesetztwerden.
Mit der Wärmebildkamera

können vermisste Personen
auchbeiDunkelheitoder inun-
wegsamem Gelände schneller
gefundenwerden.Das ermögli-
che einen „entscheidenden
Zeitvorteil, der Leben retten
kann“. Bei Hochwasser, Sturm-
schäden oder anderen Groß-

schadenslagenliefertdieKame-
ra präzise Luftbilder. Die er-
leichterten die Koordination
des Einsatzes und die Doku-
mentation.

Attraktiv fürneue
Nachwuchskräfte

Durch den Einsatz könnten
Ressourcen geschont, die Ein-

satzkoordination verbessert
undderPersonalaufwandredu-
ziert werden, bilanzierte die
Feuerwehr. Außerdem mache
dieNutzungmodernerTechnik
den Feuerwehrdienst attrakti-
ver, vor allem für technikbe-
geisterte junge Menschen und
neueMitglieder,heißtes.
Die Notfall- und Einsatzfor-

schung zeige, dass Drohnen in

der Gefahrenabwehr große Be-
deutung haben: Sie ermöglich-
ten eine schnelle, umfassende
Datenerhebung, die der Ein-
satzleitung die Entscheidungs-
findung erleichtere. Bild- und
Sensordaten könnten automa-
tisch ausgewertet werden. Das
helfe der Einsatzleitung, Risi-
ken frühzeitig zu erkennen
undgezielt zuhandeln.
Der Einsatz von Drohnen soll

überdies die Reaktionszeit ver-
kürzen, die Sicherheit der
Wehrleute erhöhen und die Er-
folgsquote bei Rettungs- und
Suchaktionen deutlich stei-
gern.
Die Ehlener Feuerwehr setzt

nach eigenen Angaben auf
höchste Standards: Drohnenpi-
loten werden nach Richtlinien
des Luftfahrt-Bundesamtes aus-
gebildet und regelmäßig ge-
schult. Die Drohne selbst ver-
fügt über Sicherheitssysteme
wie Kollisionsvermeidung und
ermögliche Notfallprotokolle.
Dokumentation und Nachbe-
reitung erfolgten transparent
undnachvollziehbar.
Mit der offiziellen Inbetrieb-

nahme ihrer Drohneneinheit
setze die Ehlener Feuerwehr
ein Zeichen für Innovation, Si-
cherheit und Gemeinsinn. Die
neueDrohnesei einSymbol für
denFortschrittunddieSolidari-
tät in der Gemeinde: „Sie steht
im Dienst aller Bürgerinnen
und Bürger – für mehr Sicher-
heit, schnellere Hilfe und eine
moderneGefahrenabwehr.“ ber

Drohne erhöht Sicherheit in Habichtswald
Feuerwehr Ehlen startet neue Drohneneinheit – Arbeit mit hohen Standards

Drohne für die Feuerwehr Ehlen: von linksMaicMösta,WehrführerMarcKlabes, JanineVering-Persch (RaiffeisenbankHessen
Nord), Bürgermeister Dr. Daniel Faßhauer, Vorsitzende Julia Klabes sowie ihr Stellvertreter Norbert Schmidt.

FOTO: FEUERWEHR EHLEN/NH



Stadt
BAD KARLSHAFEN

Amtliche Bekanntmachungen
Verantwortlich für den amtlichen Teil:

Der Bürgermeister der Stadt Bad Karlshafen

Stadtverwaltung Bad Karlshafen | Hafenplatz 8 | 34385 Bad Karlshafen
Tel. 05672 99990 | stadtverwaltung@bad-karlshafen.de

Kostenfreie Energieberatung fürHauseigentümer:
es sindnochPlätze frei

In Zusammenarbeitmit der LandesEnergieAgentur Hessen (LEA) bietet
die Stadt Bad Karlshafen allen Besitzern von Ein- und Zweifamilien-
häusern in Bad Karlshafen undHelmarshausen dieMöglichkeit einer
kostenlosen Energieberatung an. Das Angebot zur Energieberatung
durch einen qualifizierten Energieeffizienzexperten gilt noch bis zum
12. Februar 2026. Bei einem etwa einstündigen TerminwerdenHaus-
eigentümer von einem qualifizierten Energieeffizienzexperten zuHause
zum baulichenWärmeschutz, der Heizungstechnik und den Einsatz-
möglichkeiten erneuerbarer Energien beraten.
Eine energetischeModernisierung steigert neben dem Immobilienwert
auchWohnkomfort und Behaglichkeit, ist gut für die Umwelt und schont
bei steigenden Energiepreisen denGeldbeutel.
Weitere Informationen sowie das Anmeldeformular zur kostenfreien
Erstberatung finden Sie auf der Internetseite der Stadt Bad Karlshafen
unter:www.bad-karlshafen.de
Anmeldungen zur Erstberatung sind noch bis zumEnde des Aktionszeit-
raumes hiermöglich:
Stadt Bad Karlshafen, Bauamt
Frau StefanieMüller
Tel.: 05672 9999-0 oder 9999-30
bauamt@bad-karlshafen.de

Nr. 3/2026
GeänderteUhrzeit Sitzung desWahlausschusses am 16. Januar 2026

Am Freitag, dem 16. Januar 2026, findet um 18.30Uhr imGästeraumdes
Rathauses eine öffentliche Sitzung desWahlausschusses der Stadt
Bad Karlshafen statt.
Einziger Tagesordnungspunkt:
Entscheidung über die Zulassung derWahlvorschläge zur Kommunal-
wahl am 15. März 2026.
Die Sitzung ist öffentlich.
Bad Karlshafen, den 10. Januar 2026
gez. Krull
Gemeindewahlleiterin

Stadt
TRENDELBURG

Amtliche Bekanntmachungen
Verantwortlich für den amtlichen Teil:

Der Bürgermeister der Stadt Trendelburg

Marktplatz 1 | 34388 Trendelburg | Tel. 05675 7499-0 | Fax 05675 749930 od 31
E-Mail: stadt@trendelburg.de | Internet: www.trendelburg.de

V e r a n s t a l t u n g s k a l e n d e r
10.01.2026 – Eberschütz
Neujahrsempfang des VfB Eberschütz, ab 19.00 Uhr in der Diemeltalhalle im
Schützenraum
11.01.2026 – Gottsbüren
Gottesdienst mit Verabschiedung alter Kirchenvorstand
15.01.2026 – Gottsbüren
Seniorentreff, Dorfgemeinschaftshaus Gottsbüren, Beginn 17.00 Uhr
01.02.2026 – Sielen
Kaffeetrinken ab 15.00 Uhr im Kyffhäuser Verein in Sielen. Es sind alle herzlich
willkommen
06.02.2026 – Deisel
JHV Heimatverein Deisel, Haus Temme, ab 19.00 Uhr

07.07.2024 bis 31.12.2026 – Apothekenmuseum Hofgeismar
Sonderausstellung „Genuss, Pillen und Pülverchen – 300 Jahre Apothekengeschichte“
Apothekenstraße 5 Mi./So. 14.00–17.00 Uhr
10.01.2026 – Lauftreff der TSG Hofgeismar 1848 e.V.
Neujahrslauf, Westbergparkplatz an der Kirschenplantage Hofgeismar 15.00 Uhr
11.01.2026 – Generationenhaus Bahnhof Hümme
Sonntagsmatinee, Generationenhaus Bahnhof Hümme 11.00 Uhr
13.01.2026 – Stadt Hofgeismar
KINO vor ORT, Nachmittags: Mission: Mäusejagd
Abends: Dann passiert das Leben, Stadthalle Hofgeismar 16.00 bzw. 19.30 Uhr
16.01.2026 – Kulturforum Hofgeismar
Multivisionsshow von Hartmut und Eva Diegel „Costa Rica:
Paradies zwischen Karibik und Pazifik“, Café Gesundbrunnen 18.00 Uhr
21.01.2026– THOMANN Künstler-Management
Konzert Heino, Stadthalle Hofgeismar 18.00 Uhr
23.01.2026– Generationenhaus Bahnhof Hümme e. V.
„Das ist (k)ein Witz“ Eine Schulstunde mit Dieter Dotzert
Generationenhaus Bahnhof Hümme 19.30 Uhr
24.01.2026– Stadtmuseum Hofgeismar
Öffentliche Führung, Petriplatz 2 14.00 Uhr
25.01.2026 – Kulturforum Hofgeismar
„So‘n Zirkus?!“ Ein etwas anderer Chansonabend mit Dennis Wenzel
Café Gesundbrunnen 16.00 Uhr
25.01.2026 – Städtepartnerschaftsverein Hofgeismar e. V.
Duo Kerné, Stadtbücherei Hofgeismar 17.00 Uhr

(Einlass 16.30 Uhr)
27.01.2026 – Förderverein der Albert-Schweitzer-Schule
„Die Vermessung der Demokratie“ Ein Theaterabend
über Wilhelm Leuschner, Albert-Schweitzer-Schule Hofgeismar 19.00 Uhr
30.01.2026 – Generationenhaus Bahnhof Hümme e. V.
„Lila Lindwurm – Hüpfvergnügt“ Musik-Mitmacht-Theater mit Andreas Orth
Generationenhaus Bahnhof Hümme 16.00 Uhr

(Einlass 19.00 Uhr)
30.01.2026 – Stadt Hofgeismar
Satirischer Jahresrückblick von ONKeL fISCH, Stadtbücherei Hofgeismar 19.30 Uhr

(Einlass 19.00 Uhr)
31.01.2026 – Generationenhaus Bahnhof Hümme
Spirit of Cave, Generationenhaus Bahnhof Hümme 19.30 Uhr

(Einlass 19.00 Uhr)

Verantwortlich:
Magistrat der Stadt Hofgeismar
Info-Telefon 05671 999-032
Fax 05671 999-200
verwaltung@stadt-hofgeismar.de
Jahresübersicht der Veranstaltungen:www.hofgeismar.de

Veranstaltungs-Kalender
der Stadt Hofgeismar
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Altenhasungen/Wolfhagen –
Nach dem erfolgreichen „Krat-
zerturnier“ des Dartvereins DC
High 5 am 24. Oktober konnte
nun die angekündigte Spen-
denübergabe erfolgen. Über
das Dartturnier hatte die HNA
bereits berichtet. Der Erlös aus
dem Verkauf von Getränken
und Speisen belief sich auf
819,59EuroundwurdevomVer-
ein aus der Vereinskasse auf
glatte1000Euroaufgestockt.

Nach interner Absprache im
Verein wurde die Summe zu
gleichen Teilen auf zwei örtli-
che Organisationen verteilt
und in Form von Sachspenden
im Wert von jeweils 500 Euro
übergeben. Der Waldkinder-
garten Altenhasungen (Träger:
Nawakio, Inhaber Joachim Ro-
se) erhielt eine Trenntoilette
(Boxio), einen Gutschein über
200 Euro für den Deutschen
Jagdverband zur Anschaffung

von Lehrmaterialien, einen
Nistkasten-Bausatz sowie Mal-
bücher und Stifte für die Kin-
der.
Die zweiteSpendegingandie

THW-Jugend des Ortsverban-
desWolfhagen. Für die Jugend-
lichen,dieimkommendenJahr
an einem Jugendzeltlager teil-
nehmen möchten, wurden
Duschtücher und Kulturbeutel
mitTHW-Logoangeschafft.
Bei der Übergabe waren vom

DCHigh5derersteVorsitzende
André Klapp, der zweite Vorsit-
zendeLarsKempersowieweite-
re Vereinsmitglieder anwe-
send. Der Waldkindergarten
wurdevon Inhaber JoachimRo-
se sowie Eltern und Kindern
vertreten.FürdasTHWWolfha-
gen nahmen Ortsbeauftragter
Marcel Wiegand, Jugendwart
Stephan Knobel und mehrere
Jugendliche teil. Alle Beteilig-
tenzeigtensichdankbar fürdie
Unterstützung und lobten das
Engagement des Dartvereins
fürdengutenZweck. bra

Dartturnier bringt 1000 Euro
Verein DC High 5 lud zum Kratzerturnier – Erlös wurde aufgeteilt

Waren beim Dartturnier dabei:(hintere Reihe von links nach rechts: Sonja Kemper, 1. Vorsit-
zender André Klapp (beide DC High 5), Joachim Rose (Mitte - Nawakio; Waldkindergarten
Altenhausungen), Tina Osterland, 2. Vorsitzender Lars Kemper (beide DC High 5), Marcel
Wiegand und Stephan Knobel (Ortsbeauftrager und Jugendwart THW OVWolfhagen).

FOTO: DANICAWILHELMI/NH

Bad Emstal – Mit großer Freu-
de wird die Clownin Frau Zan-
derella (Karin Zander) begrüßt,
wenn siedieBewohner imASB-
Seniorenheim in Bad Emstal
besucht. Seit über zwei Jahren
kommt sie regelmäßig ins
Haus. Nicht nur die Bewohner,
auch Mitarbeiter und Angehö-
rige, sind jedes Mal begeistert
von der roten Nase und den
bunten Accessoires der Clow-
nin. Aktuell fallen gleich die zu
den Feiertagen passenden klei-
nen Tannenbäume als Ohr-
schmuckauf.
Zander hat bei jedem Besuch

ihre Ukulele dabei, das Spielen
hat sie sich selbst beigebracht.
Auchwenn ein paar schiefe Tö-
ne dabei sind, die Musik
kommtimmergutan.
Wenn die Clownin das Lied

„Ein bisschen Spaß muss

sein…….“ anstimmt, singen al-
le sofort lachendmit. Auchmit
ihren Zauberkunststücken er-
weckt sie bei den Bewohnern
großes Staunen. „Ich nehme je-
denBewohner so,wieer istund
gehe auf den einzelnen Men-
schen ein“, beschreibt sie ihre
Arbeit. Und sie nehme jedes
Mal viel Positivesmit, sei es ein
Lachen, ein Winken oder ein
Kopfnicken. Und so bringt sie
nicht nur Farbe ins Haus, son-
dern auch ein Stück Lebens-
freude,das langenachklingt.
Karin Zander wohnt in Bad

Emstal und arbeitet im Hospiz
Schauenburg/Hoof als Pflege-
dienstleiterin. Sie hat sich an
der Antiheldenakademie in
Augsburg zur Clownin weiter-
gebildet und Seminare zu Zau-
berei und Magie in Hannover
besucht. red/ewa

Clownin bringt Lachen
ins Pflegeheim

Karin Zander regelmäßig zu Besuch

Spaß im Seniorenheim: Simone Angenvoort (Mitarbeiterin
ASB), die Bewohner Ilse Pfaff, Marianne Schwarz, Dieter
Lachmann, Frau Zanderella und Doris Hartung (vorne im
Rollstuhl). FOTO: SUSANNE SCHULZ/

Kassel –Mitte2025istdas16.Al-
bum der Folkrock-Formation
Shiregreen erschienen und in
Deutschland, aber auch in
Schottland auf ein begeistertes
Echo gestoßen. Am Mittwoch,
dem 14. Januar, wird Singer/
Songwriter Klaus Adamaschek
das Albummit kleiner Band im
Theaterstübchen in Kassel vor-
stellen.
Kernstück des Albums ist das

fast 11-minütige Songwriter-
Epos „The Lighthouse“, das in
vier Teilen vom mysteriösen
Verschwinden dreier Leucht-
turmwärter von der schotti-
schen Insel Eilean Mor im Jahr
1900 erzählt. Der Song ist, wie
die meisten Stücke auf
LIGHTHOUSE, eine erneute Ko-

operation mit dem schotti-
schen Songwriter Tom Fairnie,
undauchwennFairniediesmal
nicht selber im Rotenburger
Toolhouse-Studio dabei war, so
istder schottischeEinfluss stets
spürbar.
Die Musikkritik zeigt sich

vom 16. Shiregreen-Album be-
geistert: So schreibt Susanne
Kanngieser (HNA): „Shire-
greens neues Album
LIGHTHOUSE eröffnet unge-
ahnteHorizonte, es schöpft aus
seinem Reichtum an Sounds,
Ideen und klugen Texten, die
reines Futter für das Kopfkino
sind.“ Und Joe Brookes schreibt
im Magazin Rocktimes:
„LIGHTHOUSEhat Tiefgang, ist
diehoheKunstder vielschichti-

gen Emotionen. Das Album ist
ein ganz großer Wurf, ein
GlanzstückderBand.“
Klaus Adamaschek wird die

neuen Songs sehr hautnah mit
Gitarre, Harp und eindringli-
cher Stimme präsentieren, un-
terstützt wird er von Johannes
Gunkel an Gitarre und Kontra-
bassundSaschaSchmittamAk-
kordeon.

Das Konzert beginnt um
20.00 Uhr, Einlass ist ab 19.30
Uhr. Karten gibt es im Vorver-
kauf für 20 Euro in den HNA-
Geschäftsstellen und auf
www.theaterstuebchen.de.

An der Abendkasse kostet
der Eintritt dann25Euro. nh

Shiregreen im Theaterstübchen
Präsentiert wird das Album „LIGHTHOUSE“ mit kleiner Formation

Klaus Adamaschek (Mitte) mit seinen Bandmitgliedern Johannes Gunkel und Sascha
Schmitt. FOTO: PRIVAT/NH



Vielen Dank
Das größte Glück des Lebens ist,
wenn eine große Liebe wahr wird.

Trendelburg-Gottsbüren, im Dezember 2025

So viele liebe Menschen,
so viel Herzlichkeit,
so viele schöne Momente!

Über die vielen Glückwünsche,
Geschenke und Aufmerksamkeiten
anlässlich unserer Silberhochzeit
haben wir uns sehr gefreut!

Diana &Marko Vogel

Deine Frau, deine 4 Kinder mit
Anhang und deine 10 Enkel

Zu deinem 80. Geburtstagwünschen
wir dir von ganzem Herzen alles Gute,

beste Gesundheit und alles, was noch für
dich zum Glücklichsein gehört!
Wir haben dich ganz doll lieb.

Trendelburg, den 16. Januar 2026

80

Lieber Richard!

Tr

8

Am 15.1.2026 feiern wir unsereGoldene Hochzeit.
Wer uns gratulieren möchte, ist herzlich ab 10.30 Uhr
im Diemelblick in Lamerden herzlich willkommen.

Ulrike undWolfgang
Lühmann
Lamerden, im Januar 2026

50

Familienanzeigen Stellenangebote

die-Zusteller
Auf meiner
Route bin
ich CHEF

Heimat Nachrichten-Vertrieb:
0561 203-1175 WhatsApp 0151 61666277

www.die-zusteller.de

(Mindestalter 13 Jahre)

• Bad Emstal
Sand

• Bad Karlshafen
Helmarshausen
Stadt

• Calden
Obermeiser
Stadt

• Grebenstein
Stadt

• Habichtswald
Ehlen

• Hofgeismar
Stadt

• Naumburg
Altenstädt

• Trendelburg
Deisel

• Wesertal
Gewissenruh
Gieselwerder
Gottstreu

• Wolfhagen
Ippinghausen
Stadt

Samstags noch nichts vor?
Jetzt als Zusteller (m/w/d) deiner Wochenzeitung
vor Ort bewerben und Chef:in werden in:

Hans-Gerd Tuschen GmbH & Co. KG · Tel. 05642 98950
Briloner Str. 91 · 34414 Warburg-Scherfede · info@tuschen-kuechen.de

TUSCHEN
Küchen- und Holzwerk

N
seit über
55 Jahren

Wir suchen ab sofort (m/w/d):

Lackierer, Tischler, Schreiner
& Küchenmonteure
Wir bieten: � Urlaubsgeld
� Weihnachtsgeld � monatlichen Tankgutschein
� 12 lange Wochenenden im Jahr � Bikeleasing

Jeden 1. Freitag
im Monat frei!

www.tuschen-kuechen.de

Wir suchen für unsere beiden schönen
Ferienhäuser in Hofgeismar eine (zweite)
Reinigungskraft. Tel. 0175 4274317

Immowelt

Wohnungsvermietung

Wohnung zu vermieten in
Eberschütz 45 m2, Küche, Bad,
350,- € + Nebenkosten Tel.
0160/4323599

Auto-Ankäufe

Ibrahim Automobile

Suche Auto
für Export

... viele Kilometer

... Unfall oder
Motorschaden

... ohne TÜV/AU

... 24 Std. erreichbar, auch
SMS und WhatsApp

Tel.
0172 5635428

am Jahnsportplatz 13,
Hofgeismar

kauft Ihr gebrauchtes
Fahrzeug für Export.

0172 5631164

- Firmenwagen
- Kleintransporter
- Unfallwagen
- Motorschäden etc.
- Oldtimer
- reparaturbedürftig

KFZ-Handel

Verkauf

KÜCHEN
direkt ab Werk

34414 Scherfede
Tel. 05642 98950

www.tuschen-kuechen.de

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

Antikhändler aus Kassel sucht:
alte auserlesene Weine, Spirituosen,

auch Weinkellerauflösungen. Ihr altes Silber:
Besteck, Becher, Servierplatten etc., Silber-
und Goldschmuck, Münzen (auch einzeln),

alte Möbel und alte Musikinstrumente.
Seriöse Abwicklung, Barauszahlung.

Tel.: 0561 51058961

Ankauf Flohmarktartikel, Haushaltswaren,
Werkzeuge u. v. m., auch größere Mengen

Telefon 0173 2650986

Eisenbahnen, Autos, Zubehör kauft:
Raabe‘s Spielzeugkiste, Wilhelmsthaler Str. 11,

34379 Calden, Telefon 05674 8234317

Suche Herren- und Damenbekleidung, Näh-
und Schreibmaschinen☎ 06623 915 7280

Landwirtschaft&Forsten

Buche BrennholzBuche Brennholz
Telefon 05684 931670

Brennholz Buche und Eiche 69 € srm
25/30 cm, mit Lief. Tel. 0176 62681914

Bekanntschaften

Hartmut, 70 J., aber mein Alter sieht
man mir nicht an. Den Lebensabend
könnte ich in vollen Zügen genießen,
doch als ich Witwer wurde, habe ich
mich zurückgezogen. Mir fehlt die Wär-
me einer lieben Frau, schöne Unterneh-
mungen u. das Gefühl nicht mehr allein
zu sein. PV, Anruf und Vermittlung ga-
rantiert kostenlos. Tel. 0800-2886445

Jutta, 71 J., noch nicht so lange verwit-
wet, aber ich halte die Einsamkeit ein-
fach nicht mehr aus. Habe eine schöne
fraul. Figur, mag alles Schöne, wie Ko-
chen, Garten u. die Natur. Suche üb. PV
e. aufrichtigenMann, evtl.mit ähnl. Schick-
sal, dem eine liebe, ehrliche u. warm-
herzige Frau fehlt. Tel. 0152-24910120

Gabi, 66 J.,mit toller Figur u. sympath. Auf-
treten. Bin eine große Naturliebhaberin,
Top-Hausfrau, in der Familie u. bei Gästen
als hervorragende Köchin geschätzt. Suche
e. treuen Mann mit ehrl. Herzen, Alter Ne-
bensache. Lass uns keine Zeit verlieren u.
meldeDichgleichüb.PVTel.0176-34498406

Empfehlungen

Sanierung vom Keller bis zum
Dach – ob klein oder groß!

Komplett- oder Teilsanierung
von Immobilien und Räumen aller Art

Meisterbetrieb – seit fast 20 Jahren am Markt.
05692 994530 info@kimm-gbs.de

Familienanzeigen
zum günstigen Preis
Sie möchten Ihren Lieben zu
Geburtstagen und Jubiläen eine
Freude bereiten? Oder haben Sie
einen geliebten Menschen verloren
und möchten ihm gedenken?
Unsere Familienanzeigen zum
günstigen Preis bieten Ihnen die
passenden Möglichkeiten.
Jetzt Anzeige aufgeben:

hna-familienanzeigen.de

HNA-Geschäftsstelle
Hofgeismar

Bahnhofstraße 6 in Hofgeismar
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 9 bis 13 Uhr

WOLFHAGEN

Singles aus
Ihrer Region.

Einfach. Kostenlos. Verlieben.

Hofgeismar Aktuell
Heimatnachrichten Wolfhagen

Sabine Reitz

Hofgeismar
Teamleitung Verkauf

05671 509027
sabine.reitz@hna.de

Maximilian Eichler

Wolfhagen
Mediaberater

0561 203-1378
maximilian.eichler@hna.

Anzeigen-
schluss:

Mittwoch
10 Uhr

WOLFHAGEN

Zeitunglesen heißt informiert sein

Zeitung lesen –
und mitreden können!

Wir sorgen
für den
NACHWUCHS
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Befiehl dem Herrn deine Wege und hoffe auf ihn, er wird’s wohl machen.
Psalm 37,5

Traurig aber voller schöner Erinnerungen an ein erfülltes gemeinsames Leben,
nehmen wir in Liebe und Dankbarkeit Abschied von meinem geliebten Mann,
unserem lieben Vater, Schwiegervater, Opa und Uropa.

Karl May
* 18.10.1934 † 02.01.2026

Ursula May
Roger und Katrin May
Christina und Harald Dilling
Deine Enkel Selina und Sarina mit Familien
Laura und Tobias mit Franziska
Deine Urenkel Lia, Emil und Jaro

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung ist am Samstag, den
17.01.2026, um 13.00 Uhr in der Friedhofskapelle Helmarshausen.
Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir abzusehen.

Wohin gehen wir? - Nach Hause!
Novalis

In Liebe nehmen wir Abschied

Christa Marschall, geb. Schäfer

* 18. August 1940 † 14. Dezember 2025

Sylvia und Günther mit Katharina
Martin

Die Beerdigung findet am Mittwoch, dem 14. Januar 2026, um 14 Uhr auf dem
Stadtfriedhof Hofgeismar, Flötenlinder Weg, statt.

Im Sinne der Verstorbenen bitten wir anstelle von Blumen und Kränzen um eine
Spende für den Hospizdienst Hofgeismar, Spendenkonto des Diakonischen

Werkes - Region Kassel. IBAN: DE81 5206 0410 0000 0015 54,
BIC: GEODEF1EK1, Stichwort: Hospizdienst, Christa Marschall

Kondolenzanschrift: Sylvia Schnell, c/o Bestattungen Tölle,
Willy-Brandt-Straße 22, 34369 Hofgeismar

Alle Trauergäste laden wir im Anschluss in das Café Gesundbrunnen,
Gesundbrunnen 4, 34369 Hofgeismar, ein.

In lieber Erinnerung
Und plötzlich zerteilt ein einziger Tag das Leben in ein davor und danach.

Und plötzlich ist alles grau und still,
Erinnerungen kommen und ein trauriges Gefühl.

Und plötzlich merkt man,
dass es nichts Schwierigeres gibt, als den Menschen loszulassen, den man liebt.

In Liebe und Dankbarkeit:

Deine Anita
Dr. Gerit Niemeyer mit Sofia und Hanna

Herbert und Petra
sowie alle Angehörigen

Gerhard Niemeyer
* 20. Januar 1952 † 12. Dezember 2025

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Freitag, dem 16. Januar 2026, um 14 Uhr
von der Friedhofskapelle Deisel aus statt.

Von Kranz- und Blumenspenden bitten wir abzusehen.

„Erinnerungen, die unsere Herzen berühren gehen nie verloren“

Marie-Luise Nemeth
geb. Butterweck

* 29.5.1935 † 16.12.2025

Dankbar, traurig und in Liebe

Andreas und Melitta
Silke und Rainer
Clara und Philipp mit Lia und Pepe
Joscha
Lukas und Sarah

Die Trauerfeier findet zu einem späteren Zeitpunkt statt.

Calden, im Dezember 2025
S. Nemeth, Rehwinkel 5, 34376 Immenhausen

Wie gern bin ich gewandert, durch Feld undWald und Flur.
Nun bin ich heimgegangen, zum Schöpfer der Natur.

Elli Burkart
* 15.05.1941 † 22.12.2025

Silke und Karl-Josef Isermann
Julia, Marius, Tom, Ben, Ella, Jens, Sabrina, Malte, Fiete, Janne, Lisa, Sebastian, Isabell, Anton

Dieter und Kerstin Burkart
Pia, Raphael, Maximilian, Vivien

Klaus und Tanja Burkart
Eike, Jana, Ansgar, Leann

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am
17.01.2026 um 11 Uhr auf dem Friedhof in Liebenau statt.
Von Kranz- und Blumenspenden bitten wir abzusehen.

In Liebe und mit vielen schönen Erinnerungen nehmen wir Abschied von Mutti Elli

In der Dunkelheit der Trauer
leuchten die Sterne der Erinnerung.

Plötzlich und unerwartet entschlief mein
herzensguter Mann, unser lieber Vater,

Schwiegervater, Bruder, Schwager und Onkel

Hansjörg Henne
* 20. Oktober 1940 † 25. Dezember 2025

Deine Lucie
Antje und Heino

Sandra und Stefan
Michael und Gabi mit Familien

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Dienstag,
dem 13. Januar 2026, um 14 Uhr von der Kapelle des

Hauptfriedhofes Hofgeismar aus statt.

Ewald Gerke
Ewald war Gründungsmitglied unseres Angelvereins im Jahr

1969.
Seine Hilfsbereitschaft und sein zuvorkommendes Wesen

werden uns allen in guter Erinnerung bleiben.

Wir nehmen Abschied von unserem Gründungs- und
Ehrenmitglied

Nachruf

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig. Erzählt von mir
und lasst mir dabei einen Platz zwischen euch, wie ich ihn im

Leben stets hatte.

Den Angehörigen gilt unsere aufrichtige Anteilnahme.

Angelsportverein 1969 Gottsbüren e.V.
Manfred Schäfer 1. Vorsitzender

Gerhard Niemeyer
Am 12. Dezember 2025 verstarb unser langjähriger 1. Vorsitzender und
Fraktionsvorsitzender Gerhard Niemeyer. Sein Tod hat uns schwer
getroffen. Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.
Gerhard war seit 30 Jahren in der Kommunalpolitik Trendelburg aktiv,
zunächst im Ortsbeirat Deisel und dann auch als Fraktionsmitglied,
Fraktionsvorsitzender, Stadtrat und als 1. Vorsitzender der FWG.
Mit unermüdlicher Energie und Zuversicht hat Gerhard unsere politische
Arbeit angeführt und geprägt. Bürgerwille verdient Respekt – diese
Leitlinie hat ihn stets begleitet.
Voller Dankbarkeit, Respekt und Anerkennung trauern wir um unseren
geschätzten Freund und Kollegen und werden ihm ein ehrendes Andenken
bewahren.

Im Namen der FWG Trendelburg
Luca Stenda als 1. Vorsitzender

Tief bewegt nimmt die Freie Wahlgemeinschaft Trendelburg Abschied von

in unserer Zeitung
erreicht alle Freunde

und Bekannte.

Eine
Familien-

Anzeige

Ich weiß, dass mein Erlöser lebt,
und als der letzte wird er
über dem Staub sich erheben.
(Hiob 19, 25a)
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Nun ist es Abend, nun ist es genug.
Nun bring mich, Herr, in deine Hände.
Es war so schwer, als ich mich selber trug,
nun trägst du mich, in Liebe ohne Ende.
(Teresa von Avila)

Mit vielen schönen Erinnerungen und
großer Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meiner lieben Frau, unserer Mutter,
Oma und Schwester

Gudrun Hofacker
geb. Köpnick
* 08.07.1940 † 22.12.2025

In Liebe:
Dein Gerhard
Gerd
Petra und Thomas
Hannah und Michael
Eleonore
Christine

Hofgeismar, im Januar 2026
Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Mittwoch, den 14. Januar 2026 um 11.00 Uhr
von der Kapelle des Stadtfriedhofes aus statt.
Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir abzusehen.

Dein gutes Herz hat aufgehört zu schlagen.
und wollte doch so gern noch bei uns sein.
Hilf uns, diesen Schmerz zu tragen,
denn ohne dich wird manches anders sein.

Wir müssen Abschied nehmen von

Paul Theibach
* 24.12.1949 † 28.12.2025

In Liebe
deine Tochter Nicole
mit Philipp und Emma
Sebastian Theibach und Familie

Liebenau-Zwergen, Am Eichhölzchen 10,
im Januar 2026

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt.

Friede ist um dich –
so bleibt die Erinnerung
an gute Lebensstunden
und die Liebe derer,
denen du fehlst.

Wir danken allen, die sich in stiller
Trauer mit uns verbunden fühlten

und ihre Anteilnahme
auf so vielfältige Weise zum

Ausdruck brachten.

Anna
Zeller

Wir danken der Praxis Johanne Nolte
und der Intensivstation des KKH

Hofgeismar für die gute Betreuung.
Außerdem bedanken wir uns bei
Pfarrerin Britta Steinkamp, dem
Bestattungshaus Tölle und dem
Blumenhaus Bittdorf für die
würdevolle Begleitung und
Gestaltung der Trauerfeier.

Im Namen aller Angehörigen

Fritz Zeller

Hombressen, im Dezember 2025

In unserem Leben hast du deinen Platz verlassen,
in unserem Herzen bleibst du für immer...

Herzlichen Dank

Brigitte Döpfer

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und
ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Unser besonderer Dank gilt auch Herrn Happel für die einfühlsamen
Worte, Fau Brasse für den wunderschönen Blumenschmuck und dem
Bestattungsinstitut Bonnet für die würdevolle Begleitung.

Im Namen aller Angehörigen

*11.5.1948 †13.12.2025

Familie Michael Döpfer
Iris Döpfer

Hofgeismar, im Januar 2026

Einen geliebten Menschen zu verlieren, ist der
schmerzlichste Verlust, der uns treen kann.
Die Erfahrung, dass man in solcher Situation

nicht allein ist, war sehr tröstlich.
Für alle Zeichen der Anteilnahme

sagen wir herzlichen Dank.

Michael
Brauhardt

† 26. November 2025

Im Namen der Familie

Gabi Brauhardt

Hofgeismar, im Januar 2026

Danksagung

Wenn ein Mensch fortgegangen ist,
bleiben wir zurück mit dem Schmerz darüber,

dass auch auf den schönsten Sommer ein Herbst folgt,
dass auch der glücklichste Tag einen Abend hat

und selbst die bezaubernste Melodie
irgendwann verklingt.

Als Trost bleibt uns nur die Gewissheit,
dass auch dieser Schmerz vergänglich ist
wie der Winter, die Nacht und die Stille.

Nur unsere Erinnerung, unsere Sehnsucht
und unsere Liebe sind unsterblich.

Wer ist zuständig
für die Bestattung?
Die Art und Weise der Bestattung bestimmen die
nächsten Angehörigen. Sie sind auch für Unterhalt
und Pflege der Grabstätte zuständig und haben
per Gesetz das Recht und die Pflicht
der Totenfürsorge.

Die Kosten für die Beisetzung
zahlen die Erben. Diese
müssen nicht unbedingt
die nächsten Angehörigen
sein.

Familien-AnzeigenfindendurchunsereZeitungweitesteVerbreitung.

So wie ein Blatt vom Baume fällt,
so geht ein Mensch von dieser Welt.
Die Vöglein aber singen weiter.

Wir nehmen Abschied von

RenateBartel
* 21.08.1943
Lorenzfelde

† 13.12.2025
Hofgeismar

Wir werden dich vermissen:

34369 Hofgeismar, im Januar 2026

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, den 16. Januar 2026 um 14 Uhr von
der Friedhofskapelle des Stadtfriedhofes aus statt.

Claudia und Alex mit Felix
Susanne und Jörg
Helga
sowie alle Angehörigen
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Kotelett/Bauernkotelett rustikal und

Kotelettstrang mit Nacken und Filet (komplett) 100 g 0,79
Honig-Senf-Braten vom Nacken – ab in den Ofen 100 g 0,99
Honig-Senf-Braten vom Kotelett – ab in den Ofen 100 g 1,09

Genuss aus der Region! Eigene Limousin-Rinderzucht, hausgemachte
Fleisch- undWurstwaren aus eigener Schlachtung undVerarbeitung.

Öffnungszeiten: Mo. Ruhetag I Di.–Do.: 7.30 –13.00 Uhr + 15.00–18.00 Uhr
Fr. 7.00–18.00 Uhr I Sa. 7.00–13.00 Uhr

Wo gutes Fleisch ein Zuhause hat

34434 Borgentreich-Bühne – Bindgarten 5
Tel. 05643 592 · Fax 05643 8653

info@fleischereiklare.de · www.fleischereiklare.de

Vorbehaltlich Druckfehler und Irrtümer

Angebot vom 13.01. bis 17.01.2026

Für Neuigkeiten einfachmal bei Facebook oder Instagram gucken. Folgen Sie uns!

Wir braten für euch – Freitag ab 11 Uhr
Haxen, ½ Hähnchen & Schnitzel XL
Wir bitten umVorbestellung bis Donnerstag 18.00 Uhr Stück 2.992.99

Ab auf den Grill... unsere Specialcuts vom Limousinrind„dry aged”
T-Bone-Steak; Rump- und Rib-Eye-Steak; Flacksteak

Klares Fleischwurst im Ring ca. 500 g Stück 5,–
Klares Bratwurst grobe, frische 100 g 0,89
Hausmacher Mettwurst am Stück 100 g 1,79
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Wolfhagen – Dass das Jahres-
programm des Regionalmuse-
ums Wolfhager Land mit hei-
ßer Nadel gestrickt ist, ist ihm
nicht anzusehen. Kunst, Ge-
schichte, Märchen, Humor am
Lebensende, Bücher, Marionet-
ten, Ausstellungen, Vorträge
undBegegnungen-dasalleshat
der Veranstaltungskalender zu
bieten, den Julia Bock in nur
drei Wochen auf die Beine ge-
stellthat.
Die Museumsleiterin, die im

Sommer ihren neuen Job in
Wolfhagen angetreten hat,
musstesichsputen,weildieers-
ten Fristen für die Vergabe von
Fördermitteln zu verstreichen
drohten. Und da das Museum
nachwievorgetragenwirdvon
einem Verein, der über keine
nennenswerten eigenen Mittel
verfügt, ist Bock bei der Finan-
zierung ihres kulturellenAnge-
bots auf Spenden und Zuschüs-
seangewiesen.

◾ Ausstellungen
Höhepunkt des Jahres 2026
wird einmalmehrHans Staden
sein. Allerdings will der zuwei-
len etwas sperrig wirkende Pa-
tron der StädteWolfhagen und
Hombergnunnahbarerundge-
fälliger daherkommen und da-
bei Kinder und Erwachsene in
seinenBannziehen.
Geplant ist eine Sonderaus-

stellung mit dem Titel „Hans
Staden - sein Lebenhingamsei-
denen Faden“ vom 17. Septem-
ber bis zum 15. November. Ge-
zeigt werden unter anderem
zwölf 80 Zentimeter große Ma-
rionetten, die in der Werkstatt
des Puppentheaters Wernswig
(Homberg) entstanden. Die
Bühnenähertesich inderSpiel-
saison2024/25demLebenHans
Stadens über das Puppenspiel.
Jede der fragilen Figuren, die
aus Styropor gefertigt sind und

deren Oberfläche aus einem
Holzgemisch besteht, wird
über bis zu 15 Fäden gesteuert.
Die handbemalten Marionet-
ten sind die Hauptakteure der

Puppenbühne, die unter der
künstlerischenLeitungvonSte-
fan Kunz die Geschichte Hans
Stadens erzählt. Die Ausstel-
lung wird ergänzt um Bühnen-
bilder und Exponate aus der
Sammlung des Regionalmuse-
ums, die das Leben des Reisen-
den bebildern. Staden verarbei-
tete seine Abenteuer in einem
Reisebericht. Bei ihm handelt
es sich um das erste in Europa
gedruckteBuchüberBrasilien.
Über das Puppenspiel „Hans

Stadens wahrhaftige Historia“,
das 2025 in Südkorea mit dem
internationalen Preis „Best
Practices“ des Cittaslow-Netz-
werks ausgezeichnet wurde,
wurde ein Film gedreht. Das
Stück widmet sich den Aben-
teuern Stadens zwischen sei-
nemGeburtsortHomberg,dem
brasilianischen Dschungel und
dem Hof des Landgrafen Phi-
lipp in Marburg. Der Film wird
an zwei Terminen (24. Septem-
ber, 17 Uhr und 8. Oktober, 17
Uhr) in der Zehntscheune in
Wolfhagen gezeigt. Flankiert
wird die Veranstaltung am 24.
September von einem kleinen
Weinfest (ab19Uhr)aufdemUs-

larplatz, das von der Naumbur-
ger Stadtkapelle begleitet wird.
Zudem bereitet sich die Musik-
schule Wolfhager Land auf ei-
nen Auftritt vor, dessen Grund-
lage die Gesänge der Tupinam-
bá, einem indigenenStamman
derKüsteBrasiliens, sind.
Für Julia Bock hat Hans Sta-

den, dessenFigur inWolfhagen
durchaus umstritten ist, seine
Berechtigung. Seit sie für das
Museum zuständig ist, erhalte
sie regelmäßig Anfragen von
Gruppen. Da seien etwa Stu-
denten aus Brasilien, die für ei-
nen Besuch der Sammlung ex-
tranachWolfhagenkämen.Ein
Regisseur, der in Brasilien ei-
nen FilmüberHans Stadendre-
henmöchte, habe ebenfalls an-
geklopft. Selbst das Staatsthea-
terKasselschenkteWolfhagens
prominenten Bürger Aufmerk-
samkeit. Es widmete sich in
dem Stück „Vor die Hunde“
Hans Staden, der vor fast 500
Jahren zweimal nach Brasilien
reiste.
Schüler der Walter-Lübcke-

Schule werden ihre Kunstfer-
tigkeiteninzweiAusstellungen
unterBeweisstellen.Vom12.bis

25. Februar zeigt der Leistungs-
kursKunst derKlasse13 vonKa-
rin Balkenhol Landschaftsbil-
der. DieVernissage ist am12. Fe-
bruar um 18 Uhr. Die Schüler
des Wahlunterrichts Kunst
(Klasse 10) wollen am 30. April,
ab 18 Uhr, ihre Gäste mit einer
Videoinstallationüberzeugen.
Vom 21. Mai bis zum 16. Au-

gust stellt derKasseler Künstler
Albrecht Letz seine großforma-
tigen Arbeiten aus. Die Sonder-
ausstellung trägt denTitel „Fug
und Unfug“. Letz, der bis 2004
das Kasseler Gesundheitsamt
leitete, präsentiert abstrakte
Bildkompositionen aus Acryl,
SandundKreide, aufdenenTie-
re zu sehen sind. „Und die sind
richtig groß“, sagt Bock und er-
gänzt, dass es eine große Her-
ausforderung sein dürfte, die
riesigenArbeitenamHängesys-
tem des Museums zu befesti-
gen. Anspruchsvoll sei die
Schauauchdeshalb,weil große
Bilder eigentlichAbstandbenö-
tigen, damit sie beim Betrach-
ter ihre Wirkung entfalten.
Aber manchmal sei es auch
spannend, den Details der
Kunst Aufmerksamkeit zu
schenken. Drum sei der Titel
„Fug und Unfug“ so passend.
Auch deshalb, weil die Werke
doppelbödig seien: streng und
spielerisch zugleich. Die Figu-
ren seien irgendwie verrückt,
blieben aber erkennbar, und
immer schimmere Märchen-

haftes durch. Die Vernissage ist
am21.Maiab19Uhr.

◾ Vorträge
Tiere imMärchen - darum geht
es imVortrag von Johanna Rüs-
kamp von der Grimmwelt Kas-
sel, die am Donnerstag, 22. Ja-
nuar, ab 19 Uhr in der Zehnt-
scheune zu Gast sein wird. Bei
Glühwein und Apfelpunsch
wird sie faszinierende Einbli-
cke indieTierweltderMärchen
geben und deren Bedeutung in
der Erzähltradition beleuch-
ten.Tiereziehensichwieeinro-
terFadendurchdieErzähltradi-
tionderJahrhunderte.Vonanti-
kenFabelnüberdieklassischen
MärchenderBrüderGrimmbis
hin zumodernen Comics über-
nehmen sie zentrale Rollen: als
Helden und Helfer, als Gegen-
spieler oder als geheimnisvolle
Wesen zwischen Mensch und
Natur. Dochwelche Bedeutung
steckt hinter diesen tierischen
Figuren? Antworten gibt es in
demVortrag.
Richtig unterhaltsam wird es

am 23. April ab 19 Uhr in der
Zehntscheune. Dann heißt es
„Am Ende ist nicht Schluss mit
Lustig - Humor amEnde des Le-
bens“. Die Psychologin Margit
SchröerunddieÄrztinSusanne
Hirsmüller haben über 40.000
lustige und skurrile Todesan-
zeigen gesammelt. Aus ihrem
FundushabensieeinenVortrag
erarbeitet, der sich demThema
Tod von einer humorvollen Sei-
te nähert, ohne dabei die Ernst-
haftigkeit aus demBlick zu ver-
lieren. Beide Frauen kommen
ausderHospizarbeit.
Am11. Junistehtab19Uhr„Die

BibliothekBrehmund ihre Stif-
ter“ im Mittelpunkt eines Vor-
trags vonKerstin Braun. Die im
Arolser Schloss beheimatete
Sammlung mit 44.000 Expona-
tengibt einenEinblick indie Li-
teratur und Buchkunst des
deutschen Sprachraums vom
Spätmittelalter bis in die Ge-
genwart. Einen Schwerpunkt
bildet die Zeit des Barock. Die
Zuhörererfahrenetwasüberal-
te Bücher, ihre Aufbewah-
rungsart, den Aufbau der Bü-
cher, ihre Verpackung und
ihren Inhalt.
Am Beispiel zweier Tapeten

erzählt Museumsleiterin Julia
Bockam19.Novemberab19Uhr
in der Zehntscheune Wissens-
wertes über die Herstellung
von Panoramatapeten. Bei der
einen Tapete handelt es sich
um „Les Sauvages de la Mer Pa-
cifique“ (Die Wilden des Pazi-
fik) und ist angelehnt an die
Reisen James Cocks in die Süd-
see. Sie wurde 1804 mit der
Holzmodel-Drucktechnik her-
gestellt. Bei der anderen Pan-
oramatapete geht es um An-
sichten von Brasilien - „Le Vues
de Brésil“. Panoramatapeten
waren dem niederen Adel und
reichen Bürgern vorbehalten.
Mit ihnen konnten sie in alten
Räumen farbenprächtige Ge-
schichten erzählen und vor
demHintergrund detailreicher
Landschaftenund Szenerien ei-
ne beeindruckende Atmosphä-
reerschaffen. ANTJE THON

VonMärchen, Tod und Staden
Regionalmuseum verspricht in seinem Jahresprogramm jede Menge Kultur und Kunst

Hans Staden rückt in den Fokus einer Sonderausstellung im Regionalmuseum. Präsentieren wird Leiterin Julia Bock auch ein
Modell des Schiffs, mit dem Staden zu seinen Fahrten nach Brasilien aufbrach und das der Santa Maria, mit der Christoph
Kolumbus unterwegs war, ähnlich war. FOTO: ANTJE THON

Familientagam17.Mai
MärchenhaftwirdesbeimFamilientagdesRegionalmuseums
amSonntag,17.Mai, von14bis17Uhr.DasEnsemble„Zauber-
hafteWelt“ausKasselerzähltdasMärchen„DerWolfunddie
siebenGeißlein“undbezieht inseinSchauspieldasPublikum
mitein.AndemTagwerdenSonderführungenangeboten. ant


